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Geschätzte Edterinnen, geschätzte 
Edter!

Am 26. April wurde das neue Feuerwehrhaus 
und der neue Bauhof in sehr feierlichem Rah-
men eröffnet und offi ziell in Betrieb genommen. 
Die große Zahl an interessierten Besuchern 
hat diese Eröffnungsfeier zu einem richtigen 
Gemeindefest werden lassen.
Zwischenzeitlich hat sich herausgestellt, dass 
die Planungsziele des Bauwerkes nicht nur 
theoretisch gut waren, sondern es hat sich 
bereits auch im praktischen Betrieb die Zweck-
mäßigkeit und die durchdachte Funktionalität 
des neuen Gebäudes herausgestellt. An dieser 
Stelle einen herzlichen Dank an die Bauhofmit-
arbeiter und Feuerwehrkameraden, die bei der 
Planung und Ausgestaltung mitgewirkt haben.
Nun ein paar Worte zu den Errichtungskosten. 
Gegenüber der ursprünglichen Planung und 
Kostenschätzung gelangte letztendlich ein in 
manchen Bereichen vergrößerter Bauplan 
und somit größeres Bauwerk zur Ausführung. 
Bei der ursprünglichen Kostenschätzung wurde 
auch eine herkömmliche Wärmedämmung des 
Gebäudes zugrunde gelegt. Ausgeführt wurde 
das Gebäude aber in hochisolierender Qualität 
(z. B. Energiesparfenster in Passivhausqualität, 
die Tore sind eine Neuentwicklung mit einem 
etwa 3fach (!) höheren Wärmedämmwert als 
normal wärmegedämmte Falttore). Trotzdem 
konnte der vor Vergrößerung ursprünglich 
erstellte und vom Land genehmigte Kosten-
rahmen eingehalten werden. Dies geschah 
keinesfalls durch Qualitätseinsparungen, 
sondern konnte durch eine Vielzahl von -  im 
einzelnen oft unbedeutend erscheinenden 
Kostenoptimierungen erreicht werden. Dies 
erwähne ich deshalb, da die Kostenent-
wicklung vieler öffentlicher Bauten eher anders 
verläuft.   
Erfreulich für die Gemeinde ist, dass mit den 
vom Land verbindlich zugesagten Finanzmitteln 
das Feuerwehr- und Bauhofgebäude - die Bau-
etappe I - der kommunalen Mehrzweckanlage 
zur Gänze ausfi nanziert ist. 

Somit kann nun mit der 
Errichtung des Mehr-
zwecksaales begonnen 
werden. Auch die Finan-
zierung dieser Bauetap-
pe II der kommunalen 
Mehrzweckanlage  i s t 
gesichert. Seitens der 
Gemeinde sind hiefür 
Rücklagen vorhanden und auch Landesfi nanz-
mittel sind rechtlich verbindlich zugesagt. 
Es ist geplant, mit dem Bau noch im heurigen 
Jahr zu beginnen.
Die Planungen für die Verkehrsberuhigungs-
maßnahmen, die auf der Fischlhamerstraße 
vorgesehen sind, werden immer konkreter. 
Da hierfür auch privater Grund von Straßenan-
rainern gebraucht wird, haben bereits Gesprä-
che mit diesen Grundeigentümern stattgefunden. 
Diese Verkehrsberuhigungsmaßnahmen sollen 
so ausgeführt werden, dass sie auch ein positiver 
Beitrag zur Ortsbildgestaltung sind.
Die Freizeitanlage, die unter planerischer 
Mitwirkung der örtlichen Jugend und zwischen 
Bauhof und Sportplatz zurzeit errichtet wird, 
soll noch im heurigen Jahr größtenteils fertig 
gestellt werden. Damit die Kosten auch im er-
schwinglichen Rahmen bleiben, wurden viele 
Arbeiten in Eigenregie der Gemeinde durch-
geführt. Da der Andrang beim Fun-Court sehr 
groß ist, wird die Einzäunung in diesem Bereich 
vorgezogen, damit zum Vorteil unserer örtlichen 
Jugend eine von der Gemeinde geregelte Nut-
zung des Fun-Courts umsetzbar ist.
Wie bereits berichtet, sind die Kanalbaumaß-
nahmen Holzmanning/Saag/Sperr im wesent-
lichen abgeschlossen. Die Herstellungskosten 
hiefür kamen teilweise deutlich unter den 
geschätzten Kosten zu liegen (z. B. durch Ver-
legung des Kanals wenn möglich außerhalb der 
Asphaltfahrbahn). 
Mit freundlichem Gruß verbleibt Ihr Bürger-
meister



EDTER GEMEINDEZEITUNG, Folge 130 - 07/2009                  3

Aus dem Gemeinderat   
Unter dem Vorsitz von Vize-Bürgermeister Kinast 
Hans fand am 02.04.2009 und unter dem Vorsitz von 
Bürgermeister Bauer-Marschallinger Friedrich fand 
am 04.06.2009 je eine Sitzung des Gemeinderates 
statt.
Nachstehende Punkte wurden beraten und folgende 
Beschlüsse gefasst:

Sitzung vom 02.04.2009
1. Prüfungsbericht des Prüfungsausschusses – Kenntnisnah-
me; Der Prüfungsbericht des Prüfungsausschusses über die 
beiden Sitzungen vom 10.03.2009 wurde dem Gemeinderat 
vollinhaltlich zur Kenntnis gebracht.
2. Prüfungsbericht der BH Wels-Land über den Voranschlag 
2009 – Kenntnisnahme; Der Prüfungsbericht der BH Wels-
Land wurde dem Gemeinderat vollinhaltlich zur Kenntnis 
gebracht.
3. Rechnungsabschluss 2008 der Gemeinde Edt bei Lambach; 
Der Rechnungsabschluss 2008 der Gemeinde Edt bei Lambach 
mit einem IST-Überschuss im ordentlichen Haushalt in Höhe 
von € 100.933,88 und einem Abgang im außerordentlichen 
Haushalt in Höhe von € 614.003,67 wurde einstimmig be-
schlossen.
4. Rechnungsabschluss 2008 der VFI Gemeinde Edt bei 
Lambach & Co KG; Der Rechnungsabschluss 2008 der VFI 
Gemeinde Edt bei Lambach & Co KG mit einem ausge-
glichenen ordentlichen Haushalt und einem Fehlbetrag im 
außerordentlichen Haushalt in Höhe von € 245.305,47 wurde 
einstimmig beschlossen.
5. Voranschlag 2009 VFI Gemeinde Edt bei Lambach & Co 
KG; Der Voranschlag 2009 VFI Gemeinde Edt bei Lambach 
& Co KG mit ordentlichen Einnahmen und Ausgaben in 
Höhe von € 18.700,00 und außerordentlichen Einnahmen 
und Ausgaben in Höhe von € 1.240.000,00 wurde einstimmig 
beschlossen.
6. Mittelfristige Finanzplanung 2009 - 2012 VFI Gemeinde Edt 
bei Lambach & Co KG; Der MFP für die Jahre 2009 - 2012 
wurde einstimmig beschlossen.
7. Kommunales Mehrzweckgebäude – Etappe 1 – Bericht 
des Gemeindevorstandes; Der Bericht über die gefassten Be-
schlüsse und gesetzten Abwicklungsmaßnahmen wurde dem 
Gemeinderat zur Kenntnis gebracht.
8. Erlassung einer Übertragungsverordnung an den Ge-
meindevorstand für die Errichtung des Kommunalzentrums 
Edt – Etappe 2; Die Übertragungsverordnung wurde dem 
Gemeinderat vollinhaltlich zur Kenntnis gebracht und ein-
stimmig beschlossen.
9. Zustimmung zur Aufnahme eines Zwischenfi nanzierungs-
darlehens für das kommunale Mehrzweckgebäude – Etappe 2 
durch die VFI Gemeinde Edt bei Lambach & Co KG; Die Ver-
längerung des Zwischenfi nanzierungsdarlehens bei der Raiff-
eisenbank Edt-Lambach wurde einstimmig beschlossen.
10. Abgabe einer Garantieerklärung für die Aufnahme eines 
Zwischenfi nanzierungskredites der VFI Gemeinde Edt bei 
Lambach & Co KG für das Mehrzweckgebäude Edt – Etappe 
2; Die Abgabe einer Garantieerklärung wurde einstimmig 
beschlossen.
11. Einbringung einer Geldeinlage für die VFI Gemeinde Edt 
bei Lambach & Co KG für den laufenden Betrieb; Die Ein-

Sitzung vom 04.06.2009
1. Abschluss einer Wirtschaftsförderungsvereinbarung mit 
der Firma Gartner KG; Die Betriebsförderung in Form einer 
Kommunalsteuerrückvergütung wurde vom Gemeinderat 
mehrheitlich beschlossen.
2. Adaptierung des Pachtvertrages mit der Firma Haslinger für 
den Abstellplatz Sportstraße; Der Anhang zum Pachtvertrag 
bezüglich Vergrößerung der Stellfl äche und Erhöhung des 
Bestandzinses wurde mehrheitlich beschlossen.
3. Vergabe von Subventionen 2009 – Pfarrfriedhof – Park-
platz; Die Kostenbeteiligung in Höhe von 50 % (entspricht 
€ 23.462,83) zur Errichtung von Parkplätzen wurde einstimmig 
beschlossen.
4. Straßenbaumaßnahmen 2009; Die Sanierung eines Teil-
stückes des Güterweges Mernbach, die Verbreiterung der 
Zoblstraße im Bereich des Kommunalzentrums sowie die 
Verbreiterung der Asphaltfl äche im Fischerweg wurde ein-
stimmig beschlossen.
5. Lagerfl äche Sportstraße – Baumaßnahmen; Die Adaptierung 
der Abstellfl äche sowie die Schaffung einer Lagerfl äche für 
den Bauhof wurde mehrheitlich beschlossen.
6. Abschluss einer Nutzungsvereinbarung für Räumlichkeiten 
für den Siedlerverein Edt; Der Mietvertrag für die Räum-
lichkeiten im Gemeindeamt Edt (ehem. FF-Depot) wurde 
einstimmig beschlossen.
7. Adaptierungsmaßnahmen für die Räumlichkeiten für den 
Siedlerverein Edt am Gemeindeamt; Für notwendige Um-
bauarbeiten wurde ein Zuschuss von € 4.000,00 einstimmig 
beschlossen.
8. Erlassung einer Neuplanungsgebietsverordnung auf den 
Grundstücken Nr. 554/6, 554/8, 554/38, 556 und 557 alle KG 
Kreisbichl; Die Verlängerung der Neuplanungsgebietsverord-
nung um 1 Jahr wurde einstimmig beschlossen.
9. Beitritt zum Jugendnetzwerk JUWEL; Ein Grundsatzbe-
schluss für den Beitritt zu diesem gemeindeübergreifenden 
Projekt wurde einstimmig gefasst.
10. Abgabe einer Freizeichnungserklärung für die VFI Ge-
meinde Edt bei Lambach & Co KG; Die Freizeichnungser-
klärung wurde einstimmig beschlossen.

bringung einer Geldeinlage in Höhe von € 50.585,44 wurde 
einstimmig beschlossen.
12. Errichtung eines Gehsteiges in der Zoblstraße; Die Errich-
tung des Gehsteiges im Bereich der geplanten Freizeitanlage 
wurde einstimmig beschlossen.
13. Abschluss eines Baulandsicherungsvertrages mit der Fami-
lie Lidauer in Klaus; Der Baulandsicherungsvertrag bezüglich 
der Grundstücke Nr. 777/3 und Teilen von 778/1 KG Edt wurde 
mehrheitlich beschlossen.
14. Flächenwidmungsplanänderung Nr. 5.18 Lidauer; Die 
Flächenwidmungsplanänderung sowie die Einleitung des 
Genehmigungsverfahrens beim Land OÖ bezüglich der 
Grundstücke Nr. 777/3 und Teilen von 778/1 KG Edt wurden 
mehrheitlich beschlossen.
15. Erlassung eines Bebauungsplanes in Hagenberg; Für die 
Erlassung eines Bebauungsplanes in Hagenberg wurde ein 
einstimmiger Grundsatzbeschluss gefasst.
16. Erlassung einer Neuplanungsgebietsverordnung in Ha-
genberg; Die Neuplanungsgebietsverordnung in Hagenberg 
wurde einstimmig beschlossen.
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Bevölkerungsbewegungen

Wir begrüßen die 
Neugeborenen 

und wünschen den 
Eltern viel Freude

Frau Elke Holzleitner und Herrn Thomas Stachorski, 
Kornblumenstraße 14, eine Leni Marie.
Den Ehegatten Gabriele und Gerhard Schedlberger, 
Oberzeiling 2, ein Lukas.
Den Ehegatten Aferdita und Sadat Zeneli, Flurweg 4/7, eine 
Loena.

Wir trauern um unsere 
verstorbenen Mitbürger

Alles Gute zum Geburtstag!
Mit den besten Wünschen zum Geburtstag gratulieren wir zur Vollendung des

Herr Hofrat Dr. Herbert Luger, Stifterstraße 15, im 
81. Lebensjahr.

Frau Leopoldine Hacker, Saag 4, im 88. Lebensjahr.

Herr Manfred Prechtl, Stifterstraße 3, im 57. Lebensjahr.

75. Lebensjahres

Frau Anna Hacker, 
Mitterberg 4

Herrn Ing. Erwin Gasser,
Schwarzmayrstraße 6

Herrn Franz Langmayr, 
Hagenberg 1

80. Lebensjahres

85. Lebensjahres 90. Lebensjahres

92. Lebensjahres 94. Lebensjahres

Frau Karoline Zaininger, 
Zacherlstraße 2

Herr Rudolf Montag, 
Hagenberg 10

Frau Ingeborg Wimmer, 
Stelzhamerstraße 1

80. Lebensjahres

Frau Aloisia Obermayr, 
Aigen 1

Herr Lutze Michael, 
Birkenweg 1

Frau Klothilde Birnleitner, 
Alte Straße 4

Frau Maria Anzengruber, 
Aigen 3

Herr Josef Mallinger, 
Mernbach 3

Frau Annemarie Russ, 
Nußbaumerweg 5

Frau Frieda Schröder, 
Unterroithen 9

85. Lebensjahres

92. Lebensjahres
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Herr Otto-Erich SCHRÖDER wurde 
mit Entschließung des Herrn Bundes-
präsidenten vom 4. März 2009 mit dem 
goldenen Verdienstzeichen der Republik 
Österreich ausgezeichnet. 

Otto-Erich SCHRÖDER ist Chefi nspektor der Bundespolizei 
in Ruhe. Er war von 1974 bis zum 30. April 2009 bei der Poli-
zei in Wels beschäftigt. Nach zahlreichen Führungspositionen 
bekleidete er zuletzt die Funktion des Kommandanten der Poli-
zeiinspektion Neustadt. Neben seiner berufl ichen Laufbahn war 
er 12 Jahre lang als Personalvertreter tätig. Von 1997 bis 2003 
war er Vorsitzender des Dienststellenausschusses der BPD 
Wels und gleichzeitig auch in zahlreichen weiteren Gremien 
als Mitglied bzw. Vorsitzender tätig. Zahlreiche Belobigungen 
und Belohnungen bezeugen sein hervorragendes dienstli-
ches  Engagement.  Durch 
seine  überdurchschnittli-
chen Leistungen, sein be-
sonderes organisatorisches 
Geschick und sein vor al-
lem parteiübergreifendes 
Wohlwollen zum Vorteil 
der MitarbeiterInnen der 
Polizei Wels wurde ihm 
nunmehr das goldene Ver-
dienstzeichen der Republik 
Österreich verliehen.

Verleihung des goldenen Verdienst-
zeichens der Republik Österreich

Diamantene Hochzeit (60 Jahre)
feierten die Ehegatten

Josef und Anna Kinzel, Werkstraße 23

Gnadenhochzeit (70 Jahre)
feierten die Ehegatten

Rudolf und Berta Parzer, Saag 21

Goldene Hochzeit
feierten die Ehegatten

Ferdinand und Magdalena Weißböck, Fischlhamerstraße 42

Goldene Hochzeit
feierten die Ehegatten

Josef und Josefa Hochholdt, Oberzeiling 4

Promotion 
Frau Dr. Christina Ober-
mayr, Tochter der Ehegatten 
Maria und Walter Obermayr, 
Kreisbichl 2, promovierte 
an der Universität Wien 
zur Doktorin der gesamten 
Heilkunde.

Die Gemeinde Edt gratuliert allen recht herzlich!

Aktuelles aus Edt   
Wir wünschen den Neuvermählten 

alles Gute auf dem 
gemeinsamen Lebensweg!

Herr Dipl.-Ing. (FH) Christian Kettlgruber und Frau Christina 
Übleis, Breitenberg 6.
Herr Andreas Gnadlinger und Frau Christina Aichinger, 
Mitterberg 6.
Herr Christian Gasperlmair und Frau Cornelia Aichenauer, 
Pühringerweg 3.
Herr Peter Rotschopf und Frau Anita Pesl, Winkling 2a.
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Regionale Sammelstelle für Tierkörper und 
tierische Abfälle
Wir möchten daran erinnern, dass sich vor dem Eingang zur Kläranlage ein Container 
befi ndet, in dem kostenlos von 0:00 bis 24:00 Uhr verendete Tiere und tierische Abfälle 
(aber z. B. auch verdorbenes Fleisch) bis zu einem Gewicht von 35 Kilogramm mit der 
Verpackung entsorgt werden können.
Der Behälter wird regelmäßig entleert. Er ist mit einer Kühlung ausgestattet und ge-
ruchssicher verschlossen.

Zurückschneiden 
von Bäumen und 
Sträuchern
Im Sinne der Gewährleistung der 
größtmöglichen Verkehrssicher-
heit, vor allem auch für die Fuß-
gänger und Radfahrer werden alle 
Liegenschaftsbesitzer ersucht, ih-

rer gesetzlichen Verpfl ichtung (§ 91StVO) nachzukommen und 
bei ihren Liegenschaften den Bewuchs zu kontrollieren. Wenn 
notwendig, sind Bäume, Sträucher, Hecken und dergleichen, 
welche die Verkehrssicherheit beeinträchtigen, in geeigneter 
Weise an der Grundgrenze zurückzuschneiden.

Sollte dies nicht erfolgen, wird der Zurückschnitt durch die 
Gemeinde gegen Verrechnung der Kosten ohne weitere Vor-
ankündigung durchgeführt. 

Grundeigentümer können in Ausübung des Nachbarrechts 
entsprechend des § 422 ABGB über den Luftraum der Straße 
hängende Äste abschneiden. Für die Beseitigung des Überhan-
ges bedarf es keiner besonderen Voraussetzung wie nach § 91 
StVO, auch nicht der Zustimmung des jeweiligen Eigentümers 
des Baumes.

17.  Juli
31.  Juli
14.  August
28.  August
11.  September
25.  September
09.  Oktober
23.  Oktober

Gelber Sack: Die Abfuhr erfolgt immer dienstags! Falls der Dienstag ein 
Feiertag ist, erfolgt die Abfuhr am darauffolgenden Werktag.
Restmüll: Die Abfuhr erfolgt immer mittwochs! Falls der Mittwoch ein Fei-
ertag ist, fällt der Abfuhrtag auf den darauffolgenden Werktag. 
Biotonnen: Abfuhr  immer freitags ab 06:00 Uhr Früh! 

04.  August
15.  September
28.  Oktober

Siedlung Land

 08.07. 22.07.
 05.08. 19.08.
 02.09. 16.09.
 30.09. 14.10. 

Abfallbeseitigung  

Öffnungszeiten 
Altstoffsammelinsel Edt

Ganzjährig:  Freitag:     14:00 - 16:00 Uhr

Von Anfang Mai bis 
Ende September:  Mittwoch: 16:30 - 18:00 Uhr

Biotonnenwaschung
Wir machen darauf aufmerksam, dass am 19. Juni die Bioton-
nenwaschung aufgrund eines defekten Fahrzeuges entfallen 
ist. Als Entschädigung wird die Biotonne daher im Herbst (am 
6. November) noch einmal gewaschen.

A k t i o n   w e i t e r   g ü l t i g : 
Biotonne in Edt bei Lambach kos-
tenlos für ein halbes Jahr

Nutzen Sie die Möglichkeit der Biotonne, 
Ihre Abfälle richtig zu trennen und helfen Sie 
mit, Restabfall zu vermindern und damit Kos-
ten zu senken!
Von diesem Angebot sind jene ausgenommen, 
die eine solche Aktion bereits früher genutzt 
haben.
Weiters machen wir darauf aufmerksam, dass 
in den Sommermonaten 2009 Ihre Bioton-
ne 13mal gratis gewaschen wird (dies gilt 
für alle Biotonnenbesitzer).

 
 

BIO 

Öffnungszeiten 
Altstoffsammelzentrum Stadl-Paura

Dienstag u. Mittwoch:  08:00 - 12:00 u. 13:00 - 18:00 Uhr
Freitag:            08:00 - 18:00 Uhr durchgehend
Samstag:           09:00 - 12:00 Uhr
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Sonn- und Feiertagsdienste   
auch auf unserer Homepage abrufbar unter www.edtbeilambach.at!

Die Telefonnummer für den ärztlichen Funk- und Bereitschaftsdienst (ohne Vorwahl!) 
Sie wollen wochentags einen Arzt sprechen, weil Ihr Hausarzt gerade nicht erreichbar ist? 
Sie wollen außerhalb der Ordinationszeiten wissen, welcher Arzt Dienst hat?  
Sie benötigen an einem Samstag, Sonn- oder Feiertag dringend eine Visite, 
weil Sie plötzlich krank geworden sind?
Dann rufen Sie 141!

141

Apotheken-Bereitschaft:
10.07.09  Stadtplatzapotheke Schwanenstadt
11.07.09  Lindenapotheke Wels
12.07.09  Falkenapotheke Wels
13.07.09  Föhrenapotheke Wels
14.07.09  Atriumapotheke Schwanenstadt
15.07.09  Stadtplatzapotheke Schwanenstadt
16.-17.07.09  Apotheke Stadl-Paura
18.-19.07.09  Apotheke Gunskirchen
20.07.09  Stadtplatzapotheke Schwanenestadt
21.07.09  Apotheke Stadl-Paura
22.07.09  Falkenapotheke Wels
23.07.09  Föhrenapotheke Wels
24.07.09  Atriumapotheke Schwanenstadt
25.-26.07.09  Stadtplatzapotheke Schwanenstadt
27.07.09  Apotheke Lambach
28.07.09  Apotheke Gunskirchen
29.07.09  Atriumapot.Schwanenst.+Gunskirchen
30.07.09  Stadtplatzapotheke Schwanenstadt
31.07.09  Lindenapotheke Wels
01.08.09  Falkenapotheke Wels
02.08.09  Föhrenapotheke Wels
03.08.09  Atriumapotheke Schwanenstadt
04.08.09  Stadtplatzapotheke Schwanenstadt
05.-06.08.09  Apotheke Lambach
07.08.09  Apotheke Gunskirchen
08.08.09  Atriumapot.Schwanenst.+Gunskirchen 
09.08.09  Atriumapotheke Schwanenstadt
10.08.09  Lindenapotheke Wels
11.08.09  Falkenapotheke Wels
12.08.09  Föhrenapotheke Wels
13.08.09  Atriumapotheke Schwanenstadt
14.08.09  Stadtplatzapotheke Schwanenstadt
15.-16.08.09  Apotheke Stadl-Paura
17.08.09  Apotheke Gunskirchen
18.08.09  Atriumapot.Schwanenst.+Gunskirchen
19.08.09  Stadtplatzapotheke Schwanenstadt
20.08.09  Apotheke Stadl-Paura
21.08.09  Falkenapotheke Wels
22.08.09  Föhrenapotheke Wels
23.08.09  Apotheke Stadl-Paura
24.08.09  Stadtplatzapotheke Schwanenstadt
25.-26.08.09  Apotheke Stadl-Paura
27.08.09  Apotheke Gunskirchen
28.08.09  Atriumapot.Schwanenst.+Gunskirchen

Zahnärztlicher Sonn- und Feiertagsdienst ist unter der Telefon-Nummer des Roten Kreuzes in Wels 07242/46 400 bzw. über 
die Homepage www.zahnaerztekammer.at abrufbar.

29.08.09  Stadtplatzapotheke Schwanenstadt
30.08.09  Lindenapot.Wels+Stadtplatzapot.Schw.
31.08.09  Falkenapotheke Wels
01.09.09  Föhrenapotheke Wels
02.09.09  Atriumapotheke Schwanenstadt
03.09.09  Stadtplatzapotheke Schwanenstadt
04.-05.09.09  Apotheke Lambach
06.09.09  Apotheke Gunskirchen
07.09.09  Atriumapot.Schwanenst.+Gunskirchen
08.09.09  Stadtplatzapotheke Schwanenstadt
09.09.09  Lindenapotheke Wels
10.09.09  Falkenapotheke Wels
11.09.09  Föhrenapotheke Wels
12.-13.09.09  Atriumapotheke Schwanenstadt
14.-15.09.09  Apotheke Lambach
16.09.09  Apotheke Gunskirchen
17.09.09  Atriumapot.Schwanenst.+Gunskirchen
18.09.09  Stadtplatzapotheke Schwanenstadt
19.-20.09.09  Apotheke Lambach
21.09.09  Föhrenapotheke Lambach
22.09.09  Atriumapotheke Schwanenstadt
23.09.09  Stadtplatzapotheke Schwanenstadt
24.-25.09.09  Apotheke Stadl-Paura
26.-27.09.09  Apotheke Gunskirchen
28.09.09  Stadtplatzapotheke Schwanenstadt
29.09.09  Lindenapotheke Wels
30.09.09  Falkenapotheke Wels
01.10.09  Föhrenapotheke Wels
02.10.09  Atriumapotheke Schwanenstadt
03.-04.10.09  Stadtplatzapotheke Schwanenstadt
05.10.09  Apotheke Stadl-Paura
06.10.09  Apotheke Gunskirchen
07.10.09  Atriumapot.Schwanenst.+Gunskirchen
08.10.09  Stadtplatzapotheke Schwanenstadt
09.10.09  Lindenapotheke Wels
10.10.09  Falkenapotheke Wels
11.10.09  Föhrenapotheke Wels
12.10.09  Atriumapotheke Schwanenstadt
13.10.09  Stadtplatzapotheke Schwanenstadt
14.-15.10.09  Apotheke Lambach
16.10.09  Apotheke Gunskirchen
17.10.09  Atriumapot.Schwanenst.+Gunskirchen
18.10.09  Atriumapotheke Schwanenstadt
19.10.09  Lindenapotheke Wels
20.10.09  Falkenapotheke Wels 
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Muttertagsbasteln am 8. Mai 2009 Vatertagsbasteln am 10. Juni 2009
Rückblick auf das vom Familienausschuss veranstaltete 

SOMMERKREATIVWOCHEN 2009
IN EDT/LAMBACH UND IM EKIZ KLEIN & GROSS IN 
WELS 

Freude und Lust am Gestalten entdecken und so richtig ausle-
ben! In inspirierender Umgebung, im geschützten Raum, ohne 
jeden Leistungsdruck. Wann und wo kann ich das? Die freie 
Kunstschule Werkhaus, mit Stammsitz in Edt bei Lambach, 
veranstaltet heuer im Sommer zum zweiten Mal prozessori-
entierte Kreativwochen für Kinder und Erwachsene. 
In der ersten Augustwoche (Mo, 3. 8. bis Do, 6. 8.) fi ndet die 
Kinderwerkstatt „Mit Hammer und Säge“ für Kinder von 
5 bis 10 Jahren in Bergern in Edt statt. Holz steht im Mit-
telpunkt, Material und Techniken können hier erfahren und 
ausprobiert werden. 
Jüngere Kinder zwischen 3 und 6 Jahren können mit oder ohne 
Begleitung von Erwachsenen „Im Kreativland“ eintauchen. 
Dieser Kurs wird von Mo, 17. 8. bis Do, 20. 8. im Eltern-Kind-
Zentrum Klein und Groß in Wels veranstaltet. Kleine Welten 
aus Sand, Moos und Tieren können hier erschaffen werden, 
Mosaike gelegt, in Sand gezeichnet oder großfl ächige Bilder 
gemalt werden.

Ebenfalls im Ekiz Wels wird „Mit Papier, Kleister, Ytong 
und Farbe“ drauf los gewerkt. Vom 24. 8. bis 27. 8. können 
Menschen von 6 bis 99 Jahren zum Beispiel aus  Ytong Skulp-
turen entstehen lassen, mit Draht, Papier und Kleister Figuren 
für den Garten oder Höhlen für Dinosaurier erschaffen. 
Die drei Wochen werden mit viel Erfahrung und Engagement 
begleitet. Gearbeitet wird jeweils am Vormittag zwischen 9:15 
und 11:45 Uhr, der Kursbeitrag beträgt beim ersten Familien-
mitglied € 68,-, ab dem zweiten € 55,-.

ANMELDUNG und INFO: Freie Kunstschule Werk-
haus, Mag. Judith Bauer, judith.bauer@werkhaus.at oder 
0664/5718142; www.werkhaus.at 

What‘s up? - die Jugendseite  
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Schulbeginnhilfe des Landes Ober-
österreich
Mit 100 Euro statt bisher 80 Euro Schulbeginnhilfe werden 
Familien, deren Kinder erstmalig in die Pfl ichtschule eintreten, 
fi nanziell unterstützt. Aufgrund der sehr teuren Erstausstat-
tung von Taferlklasslern wird auf diese Weise jenen Familien 
geholfen, die diese Unterstützung am dringendsten benötigen, 
erklärt LHStv. Franz Hiesl.

Schulveranstaltungshilfe des Landes 
Oberösterreich
Deutlich angestiegen ist die Zahl der Bewilligungen für die 
Schulveranstaltungshilfe. „Mehrkindfamilien“ stoßen an 
ihre fi nanziellen Grenzen, wenn gleich zwei Schulveran-
staltungen in einem Schuljahr zusammenfallen“, erläutert 
LHStv. Franz Hiesl die Beweggründe, warum das Land OÖ. 
diese Familienunterstützung eingeführt hat. Ansuchen können 
alle Familien, bei denen zumindest zwei Kinder in einem 
Schuljahr an mehrtägigen Schulveranstaltungen teilnehmen 
(zusammengefasst mindestens 8 Schulveranstaltungstage). 
Anträge liegen in den Schulen und im Gemeindeamt auf und 
zum Downloaden zu fi nden unter: www.familienkarte.at/
Familienservice/Förderungen).

Für beide Förderungen wurde der Sockelbetrag zur Berech-
nung der Einkommensobergrenze spürbar von 700 auf 800 
Euro angehoben. Für eine Familie mit 2 Kindern bedeutet dies 
eine Anhebung um 280 Euro auf ein jährliches Nettoeinkom-
men von max. 26.880 Euro. 

Jugend/Familie 

Termine Ferienspiele 2009 
der Kinderfreunde Lambach-Edt
Sommerfest - Ferienbeginn
Freitag, 10. Juli 2009 Beginn: 15.00 Uhr Ende: offen

Reithof Hellmayr                        
Mittw., 15. Juli 2009  Beginn: 9.00 Uhr    Ende: 11.30 Uhr

In der Biobackstube                   
Mittw., 22. Juli 2009 Beginn: 8.15 Uhr  Ende: 12.00 Uhr

Piratenschiff am Attersee           
Montag, 27. Juli 2009 Beginn: 12.15 Uhr   Ende: 17.15 Uhr

Glashütte Schwanenstadt          
Mittw., 5. Aug. 2009 Beginn: 8.35 Uhr     Ende: 12.14 Uhr

Westernfahrt                              
Mittw., 12. Aug. 2009 Beginn: 15.05 Uhr   Ende: 18.11 Uhr

Abenteuernacht 
Dienstag, 18. Aug. bis Mittwoch, 19. August 2009
         Beginn: 18.00       Ende: 8.30 Uhr
Fleischerei
Mittw., 26. Aug. 2009  Beginn: 9.30 Uhr     Ende: 11.00 Uhr

Polizeiinspektion
Mittw., 2. Sept. 2009  Beginn: 9.30 Uhr     Ende: 11.30 Uhr

Zauberworkshop
Mittw., 9. Sept. 2009  Beginn: 9.00 Uhr     Ende: 11:30 Uhr

Anmeldung bei Günter Dieplinger, Buch-Papier-Büro, vorm. 
Knoll, Salzburgerstraße 12, 4650 Lambach, Tel. (07245) 
214 99.

Schülerbegabtenförderung
Die Gemeinde Edt bei 
Lambach gewährt eine 
Begabtenförderung. Diese 
wird mit der Vorlage eines 
Jahreszeugnisses einer höheren 
Schule ab der 10. Schulstufe 
(inkl.) gewährt. 

Es wird eine Begabtenförderung von € 37,-- bei 
normalem bzw. gutem Erfolg, sowie € 73,-- für einen 
ausgezeichneten Erfolg gewährt. Für Lehrlinge gilt die 
gleiche Regelung. 

Der Abschluss eines Hochschulstudiums bzw. 
einer Fachhochschule wird mit Vorlage der ersten 
Abschlussurkunde (Sponsion, Promotion, Abschluss 
einer Fachhochschule) einmalig pro Person mit € 146,-- 
gefördert. 

Die Gewährung der Begabtenförderung ist an ein 
Anmeldungsdatum innerhalb des Ausstellungsjahres 
des Abschlusszeugnisses gebunden. Später einlangende 
Anmeldungen werden nicht mehr berücksichtigt. Formular 
unter www.edtbeilambach.at
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Besuch der Musikschule Stadl-Paura

Muttertagsfeier - hier die Gruppe mit der Aufführung: 
   „Der Regenbogenfi sch“

Ausfl ug in den Tierpark Wels am 19. Juni. Dieser musste wegen 
stark eintretenden Regens leider nach einer Stunde abgebrochen 
werden. Schultütenfeier und Abschlussfest

Osterfest mit traditionellem Nesterlsuchen

Radfahrprüfung am 15. Juni 2009

Aus unserem Kindergarten   
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Mittwoch Vormittag – schmunzelnde Kindergesichter 
sitzen rund um den Tisch im Englischzimmer und warten 
auf die wöchentliche Frage: „Good morning, boys and 
girls! Anybody absent?“  So schnell ich schauen kann, 
verstecken sich die Kids im Raum und meist sitzt nur 
mehr ein „braves“ Mädchen auf seinem Stuhl. Natürlich 
ist die Englischtante dann immer ganz traurig und sagt: 
„Only one girl is here, oh my god!“ und alle anderen 
kichern und lachen und warten darauf, entdeckt zu 
werden.

Das Projekt „Englisch im Kindergarten“ wurde aufgrund des 
Erfolgs im Kindergartenjahr 2008/2009 fortgesetzt. Jeden 
Mittwoch Vormittag besuche ich die Kleinen und wecke das 
Interesse an der fremden Sprache. Da das Fremdsprachen-
lernen auf sehr vergnügliche und spielerische Art und Weise 
erfolgt, nehmen die Kleinen mit Begeisterung teil. In den 
Kindergartengruppen geht es aber nicht nur um die Vermitt-
lung von Wissen, sondern auch um soziales Lernen und die 
Entfaltung der Persönlichkeit des Kindes. Der Erfolg dieses 
Projektes hängt vor allem von drei Faktoren ab: 

- der richtigen Motivation (also Spaß am Lernen), 

- Selbstvertrauen (wer überzeugt ist, dass er etwas schaffen 
 kann, wird es besser lernen als jemand, der von sich meint, 
 er sei ein hoffnungsloser Fall) 
- und adäquate Methoden und Inhalte. Als Lernmaterial wurde 
 das sorgfältig entwickelte Programm „Hip, hip, hooray“, 
 speziell für Kindergärten, eingesetzt. 

Aus folgenden 11 Themenbereichen lernten die Kinder die 
vergangenen 10 Monate: 

1. Hello - Begrüßung
2. Movements
3. Colours
4. Numbers
5. Toys
6. Winter

Auch unser Maskottchen, der Rabe Anthony, bekam Verstär-
kung! Seine Freunde Connie the crocodile, Rosie the rabbit, 
Peter the panda und Tom the turtle waren regelmäßig auf 
Besuch und wurden von den Kindergartenkindern herzlichst 
aufgenommen. Besonders begehrt war die schüchterne Ro-
sie, die jede Menge Busserl und Streicheleinheiten bekam. 
Mit unseren vier Freunden wurde viel gesungen, gespielt, 
gegessen, gebastelt und geredet. Außerdem besuchten wir ab 
und zu unser „Kino“ (Story cards), wobei Geschichten dieser 
Maskottchen erzählt wurden.

Aber am besten lasse ich die Kinder selbst über Englisch im 
Kindergarten sprechen, damit Sie, werte/r Leser/in,  sich ein 
Bild von diesem Projekt machen können:

ZITATE:

Mittwoch 8.45 Uhr – Good morning, boys and girls! 
Englisch als Bildungsangebot im Kindergarten

7. Christmas
8. Party Time
9. Fruits
10. Feelings
11. Food 

v.l.n.r.: Daniel: „Am besten gefi elen mir die Handpuppen, 
speziell Peter & Tom !“
Alexander: „Mein Lieblingsspiel war „Simon says!“
Lina: „Cool war das Restaurant und das Kino!“

v.l.n.r.: Nina: „Ich fand`s 
auch im Restaurant am 
besten, wo ich am liebs-
ten „steak“ aß!

Lara: „Der „cake“ im Res-
taurant war lecker!“

Lisa: „Das Schneiden 
und Basteln war toll!

Tobias: „Für mich war 
das Essen im Restau-
rant und an der „fruitbar“ 
super!“

Yours,
Dipl.- Päd. Evelyn Bemetz 

Aus unserem Kindergarten   



12                         EDTER GEMEINDEZEITUNG, Folge 130 - 07/2009

Volksschule Lambach   
Am Montag, den 25. Mai, marschierten wir, die 3.a und 3.b 
Klasse der Volksschule Lambach, bei brütender Hitze und bes-
tens gelaunt zum Gemeindeamt Edt. 45 Schüler, davon 20 aus 
Edt, lauschten gespannt den Ausführungen von Bürgermeister, 
Amtsleiter und Gemeindebediensteten.
Einige Eindrücke von diesem Vormittag haben wir einge-
fangen:

 Florian:  „Ich fand es toll, dass uns die Mitarbeiter so viel 
  über ihre Arbeit erzählt haben.“
 Magdalena: „Der Herr Bürgermeister hat uns den Hoch-
  zeitsraum gezeigt. Dort haben meine Mama und 
  mein Papa geheiratet.“
 Katrin:  „Im Sitzungssaal hängen viele Bilder von früheren 
  Bürgermeistern. Ein Herr hatte ganz spitze Ohren, 
  das fand ich witzig.“
 Emina:  „ Auf die Gemeinde geht man, wenn man ein Haus 
  bauen will, oder Rechnungen bezahlen 
  muss.“
 Hanna:  „Ich habe mich gefreut, weil ich meinen Onkel, 
  der auf der Gemeinde arbeitet, getroffen 
  habe.“

Lesen ist Abenteuer im Kopf…….
……. in Stefan Karchs Lesungen erlebt man diese Abenteuer 
als wäre man „mittendrin“.
Am 25. März besuchte der Kinderbuchautor und Illustrator 
aus der Steiermark die Volksschule Lambach und hatte nicht 
nur viele seiner Bücher, sondern auch lebensgroße, selbst 
angefertigte Puppen von imposantem Aussehen im Gepäck. 
Im Musikraum der HS 2 stellte er sich und einige seiner 
Bücher vor. Der Höhepunkt der Lesung war ein spannendes 
Figurentheater zu seinem Buch „ Timmi Tiger“. Die wunder-
baren, einzigartigen Puppen, aber auch der außergewöhnliche 
Umgang mit Sprache und das schauspielerische Talent des 
Autors entführten uns in die Welt von Timmi Tiger, einem 
Jungen, der auf der Suche nach seinen Eltern, in immer wie-
der neue Abenteuer gerät – Gänsehaut vorprogrammiert!
Wir danken Herrn Karch für einen besonderen Vormittag, 
der uns das Lesen auf eine fesselnde, lehrreiche, aber auch 
berührende Art schmackhaft gemacht hat!

 Fabian:  „Ich habe gestaunt, dass der Herr Bürgermeister 
  schon 18 Jahre im Amt ist.“
 Simon:  „Wir haben erfahren, wie die Müllabfuhr funkti-
  oniert. Das fand ich interessant.“
 Anika:  „Mir haben die Luftaufnahmen von Edt im Bür-
  germeisterbüro am besten gefallen.“
 Laura: „Wir haben viele Räume gesehen: das Standes-
  amt, den Proberaum des Edter Singkreises, das 
  Bauamt, das Meldeamt, den Sitzungssaal und das 
  Bürgermeisterbüro.“
 Dino:  „Ich fi nde, der Herr Bürgermeister ist klasse. Er 
  hat uns Wurstsemmerl und Getränke ser-
  viert.“

In einem waren sich alle einig: Es war ein schöner Vormittag, 
der uns viel Lehrreiches und jede Menge Spaß brachte! 
Daher ein herzliches Dankeschön an das Team der Gemeinde 
Edt!
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Am 8. und 9. August 2009
Die Sektion Lambach des Alpenvereins lädt 
zum Edter Fest auf der Lambacher Hütte 
ein. Für das leibliche Wohl sorgen Sabine 
und Rudi. Jeder Erwachsene bekommt ein 
Freibier, gespendet von Fa. Pröll Alois, Zöpfl  
Gerhard Nah & Frisch und Herrn Bgm. Bauer-
Marschallinger Fritz. 

Programm: Am Samstag sorgen Lois und 
Günter für die musikalische Umrahmung, am 
Sonntag spielt eine Abordnung der Musikka-
pelle Edt zum Frühschoppen.

Anmeldung für Übernachtung bei Hütten-
wart Gerhard Fürtauer, 07245/24907 oder 
0676/7015472 oder g.fuertauer@eduhi.at. 
Das Hüttenteam hofft auf gutes Wetter und 
freut sich auf zahlreiche Besucher.

Edter Fest auf der Lambacher Hütte!

Aktuelles   

Anläßlich des Ablebens unserer Mutter, Schwiegermutter 
und Großmutter Frau

Rosa Kiesenebner

möchten wir uns sehr herzlich für die Anteilnahme und die 
Teilnahme an den Begräbnisfeierlichkeiten bedanken.

Familie Kiesenebner

Es ist mir unmöglich, Ihnen allen, die Sie mir auf viel-
fältige Weise Ihre Anteilnahme am Tod meines Gatten

Franz Wimmer

zum Ausdruck brachten, persönlich zu danken. Nehmen 
Sie daher auf diesem Weg meinen DANK für Ihre trös-
tenden Worte und Ihre Unterstützung in den Tagen des 
Schmerzes und der Trauer entgegen.

Mein besonderer Dank gilt Herrn MR. Dr. Edwin 
Unterberger für die jahrelange ärztliche Betreuung mei-
nes Gatten, Herrn OA. Dr. Manfred Mair für seinen 
medizinischen Beistand, hochw. Abt Mag. Maximilian 
Neulinger für die feierliche Gestaltung des Requiems, 
der Marktmusikkapelle Lambach-Edt für die musika-
lische Umrahmung der Messe und der Verabschiedung 
sowie hochw. Herrn Pfarrer P. Pius Hellmair und der 
Musikkapelle Edt für die würdige Gestaltung der Ur-
nenbeisetzung.

Hannelore Wimmer
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Die OÖ Familienkarte mit ÖBB Vorteilsfunk-
tion bringt wieder jede Menge Vorteile für 
die oberösterreichischen Familien

Familienpicknick:•  Relaxen an den schönsten Plätzen 
Oberösterreichs. Am 12. Juli in Schlierbach, am 19. Juli 
in Kleinzell und am 26. Juli in Aspach. Die Kooperati-
onspartner Schärdinger, efko, Pfanner, Frankenmarkter, 
Fischer Brot, Landfrisch und Landhof stellen für alle teil-
nehmenden Familien kostenlos Produkte zur Verfügung. 
Einfach nur einen Picknickkorb mit Besteck mitnehmen. 
Auch Spiel und Spaß kommen nicht zu kurz. Eine Pick-
nickdecke bekommen Sie ebenfalls geschenkt.
Felix Top 10•  - Wählen Sie den beliebtesten Partnerbetrieb 
der OÖ Familienkarte und gewinnen Sie! Als Hauptpreis 
winkt ein 4-tägiger Aufenthalt im Thermenhotel All 
in RED**** in Lutzmannsburg für die ganze Familie. 
Wählen Sie online vom 1. Juli bis 31. August 2009 auf 
www.familienkarte.at.
Wildpark Hochkreut•  in Neukirchen/Altmünster und 
der Wildtierpark Cumberland in Grünau im Almtal 
50 % Ermäßigung auf den Eintritt mit der OÖ Familien-
karte in den gesamten Ferien (11. Juli bis 13. September 
2009). 
Schiff Ahoi auf der Donau: Linz-Untermühl-Linz•  
Die Reederei Wurm + Köck lädt zu einer spannenden 
Schifffahrt von Linz nach Untermühl und retour ein und 
das zum Spitzenpreis von € 25,-- pro Familie (Alleiner-
ziehende € 17,--). Die Karten gibt es ausschließlich im 
Vorverkauf bei den OÖ Raiffeisenbanken.
Falknerei Burg Obernberg:•  Hautnah erleben können 
Sie Adler, Geier, Falken, Milan, Streicheluhus, Habichte, 
Weißkopfseeadler, Steppenadler und Bussarde bei einer 
Greifvogelfl ugshow in der Falknerei Burg Obernberg. Für 
die Mutigen steht ein wunderschöner Falke zu Verfügung, 
den man sogar selbst auf die Faust nehmen kann. Die 
Falknerei Burg Obernberg gibt 50 % Ermäßigung mit der 
OÖ Familienkarte in den gesamten Sommerferien.
Scuben -  Lust  auf  Act ion und Abenteuer?•  
Scuben (= Fluss-Schnorcheln) ist eine Mischung aus Hy-
drospeed und Canyoning - nur wesentlich ungefährlicher 
und erlebnisreicher. Atlantis Qualidive in Desselbrunn 
gewährt in den gesamten Sommerferien von Montag bis 
Freitag 50 % Ermäßigung mit der OÖ Familienkarte auf 
die Scubing-Touren.
Höhenrausch - Kunst über den Dächern von Linz•  
Eines der größten und spektakulärsten Projekte von 
Linz09 öffnete am 29. Mai (bis 31. Oktober) seine Pfor-
ten: „Höhenrausch“ lockt Besucher auf die Dächer der 
Innenstadt. Mit einem Rundweg über Stiegen, Stege und 
Brücken kann man Linz auf einzigartige Weise erleben. 
Ein besonderes Highlight ist das 26 Meter hohe Riesenrad 
auf dem City Parkhaus. Preise mit der OÖ Familienkarte: 
€ 16,-- (2 Erwachsene und Kind/er) bzw. € 13,-- (1 Er-
wachsener mit Kind/er) statt € 19,--.

Nähere Informationen zu allen Angeboten unter 
www.familienkarte.at.

Familienkarte, IGLU   
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Rat und Orientierung bei sozialen 
Fragen
Sozialberatungsstelle Lambach 
Karl-Köttl-Straße 1
4650 Lambach
(im Bezirksalten- und Pfl egeheim, Parterre) 
Tel. 07245/22259
E-Mail: sbs.lambach@aon.at

Öffnungszeiten:
Montag:       9 bis 12 Uhr
Mittwoch:    8 bis 12 Uhr
Donnerstag: 9 bis 12 Uhr
Ansprechpartnerin: Helga Jetzinger

Wir informieren Sie über sämtliche regionale und über-
regionale Hilfseinrichtungen wie:
Hauskrankenpfl ege, Mobile Hilfe und Betreuung, Psycho-
soziale Beratung, Schuldnerberatung, Alkoholikerberatung, 
Alten- u. Pfl egeheime, Ehe- und Familienberatung, Rechts-
beratung, Betreubares Wohnen, Familienhilfe, Mietschutz, 
Frauenberatung usw.

Familie/Soziales   
„Lernberatung  im 
OÖ Hilfswerk“

HURRA    –    ENDLICH     
FERIEN   !!!!

Sie sind froh, dass endlich der tägliche Ärger und Stress be-
züglich Hausübung und Lernen vorbei ist?

Sie machen sich trotzdem Gedanken darüber, wie es im nächs-
ten Schuljahr besser funktionieren kann?

Dann kommen Sie mit ihrem Kind zu uns – nützen wir die 
schulfreie Zeit, um ihr Kind wieder fi t für die nächste Klasse 
zu machen. 
Aufmerksamkeit und Konzentration können auf spielerische 
Art und Weise trainiert werden. Ein individuell auf ihr Kind 
abgestimmtes Trainingsprogramm wird ihrem Kind Spaß 
machen und gleichzeitig positive Wirkung auf seine Schul-
leistungen haben.

Ansprechperson: 
Mag. Barbara Fetz, Lernberaterin  Tel.: 07242/76631-6
Barbara.fetz@ooe.hilfswerk.at
OÖ.Hilfswerk GmbH
Familien- und Sozialzentrum Wels
4600 Wels, Eisenhowerstr.27
www.hilfswerk.at

LEICHTER LERNEN WOCHEN 
vom 24. Aug. bis 4. Sep. 2009

Spielerischer, kreativer Zugang zum Lernen

Wels-Land/Wels-Stadt: Dieses Jahr bietet die OÖ Hilfswerk 
GmbH in der Gemeinde Lambach und der Stadt Wels wieder 
die „Leichter Lernen Wochen“ an. 
Ausgebildete Mitarbeiter unterrichten in den beiden vorletzten 
Ferienwochen Mathematik, Deutsch und Englisch, jeweils 
Montag bis Freitag von 8.00 - 12.00 Uhr.

Spielerisch und ohne Druck werden Kinder/Jugendliche 
wieder auf die Schule vorbereitet. Aufgrund kleiner Gruppen 
(10 - 15 Kinder) ist es möglich, jedes Kind individuell zu 
fördern und die verschiedenen Lerntypen dabei zu berück-
sichtigen.
Der Stoff des letzten Jahres wird wiederholt, Merktechniken 
erarbeitet und der Einstieg ins neue Schuljahr somit erleichtert. 
So macht Lernen Spaß!

Die „Leichter Lernen Wochen“ fi nden heuer bereits zum 
11. Mal statt und sind keine spezielle Vorbereitung auf eine 
Nachprüfung.

Die Kosten des gesamten Kurses betragen 128,-.
Anmeldungen werden bis 1. Juli unter 0664/80765 2801, 
Fax 07242/76631-7, birgit.fellner@ooe.hilfswerk.at oder im 
Familien- u. Sozialzentrum Wels entgegengenommen.

Wenn Familien 
nicht mehr wei-
terwissen…
„Mit der Geburt unseres Sohnes, der an schwerster Neuro-
dermitis leidet, begann für uns eine sehr schwierige und Kräfte 
raubende Zeit. Durch den Einsatz der Caritas-Familienhelferin 
hatte ich hin und wieder ein paar Stunden, um aufzutanken. 
Aber sie war auch Stütze und Ratgeberin, wenn ich nicht 
mehr weiter wusste.“ Dieser Dankesbrief einer Mutter an 
die Mobilen Dienste der Caritas zeigt, dass es Situationen 
im Familienleben gibt, in denen es den Eltern unmöglich ist, 
ohne Hilfe den Alltag zu bewerkstelligen. Auch wenn z.B. die 
Mutter krank wird und der Vater arbeiten muss. Vor allem für 
die Kinder muss dann rasch Hilfe zur Verfügung stehen.
Die FamilienhelferInnen der Caritas für Betreuung und Pfl ege 
sind zeitlich fl exibel und vielseitig in ihren Einsatzberei-
chen. Die ausgebildeten Fachkräfte unterstützen Familien in 
schwierigen Situationen und übernehmen die Aufgaben der 
Bezugspersonen: Von der Betreuung der Kinder bis hin zur 
Organisation des Haushalts oder der Pfl ege kranker Famili-
enmitglieder. Oft dienen sie auch als seelische Stütze, da sie 
als Außenstehende einen klareren Blick auf alltägliche Dinge 
haben.
In besonders schwierigen Situationen, wie z.B. dem Tod eines 
Elternteiles, kann nach Bewilligung durch den zuständigen 
Sozialhilfeverband auch eine Langzeithilfe für Familien zum 
Einsatz kommen. So wird es den Kindern ermöglicht, in ihrem 
gewohnten Umfeld weiterzuleben. Die Tarife der Familienhilfe 
und Langzeithilfe sind sozial gestaffelt. 
Kontakt: Regionalleitung Kirchdorf, Steyr Stadt und Land, 
Wels Stadt und Land: 4560 Kirchdorf,  Kalvarienbergstr. 1,
Tel.: 07582/64570, Fax: 07582/64570-10
Erreichbarkeit: Mo - Fr von 8.00 – 12.00 Uhr
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Abfallbeseitigung   

Neues von der Altglassammlung
Flachglassammlung erweitert

Bei den vielen Altstoff-Sammelstellen 
bleibt alles beim Alten: nur Verpa-
ckungsgläser (Flaschen, Konservenglä-
ser oder Flakons) dürfen in die Altglas-
container!
Dagegen wird im Altstoffsammelzen-
trum Stadl-Paura neben den eben ge-
nannten Hohlgläsern in einem separaten 
Behälter Flachglas gesammelt, zum 
Beispiel Fenstergläser oder Windschutz-

scheiben. Seit kurzem dürfen in diese Behälter auch Trink-
gläser, Glasschüsseln und Glühbirnen geworfen werden. Der 
Verwertungspartner kann aufgrund verbesserter Technologien 
diese Glassorten wertstoffl ich nutzen. Drahtglas, Scheinwer-
fergläser und weiße Glasbausteine sind im Flachglascontainer 
ebenso willkommen.
Ganz anders ist das bei allen hitzefesten Gläsern. Die höhere 
Schmelztemperatur ist ein gefährlicher Störfaktor bei der 
Wiederverwertung. Deshalb gehören kaputte Glaskeramik-
Kochfelder und feuerfestes Glasgeschirr weiterhin zum Res-
tabfall, genauso wie Spiegelglas und stark gefärbte Gläser.

EDT

Gelber Sack
Zusätzlich wurden im Bezirk Wels-Land 307.590 kg Kunst-
stoff- und Metallverpackungen über Trennline-Behälter 
gesammelt.

Altpapier
Da die einzelnen Gemeinden nicht zwischenverwogen werden, 
errechnet sich die Menge über das aufgestellte Behältervo-
lumen.

Die Mengen von Altholz und Sperrabfall beziehen sich nur 
auf die Gemeindesammlungen. 

* Durchschnittsmenge der Sammlungen in Gemeinden und 
der ASZ/ASI Sammlung.

Wels-Land sammelte 25 kg 
Glasverpackungen pro Kopf

Austria Glas Recycling (AGR) – in Österreich verant-
wortlich für die Sammlung und Verwertung gebrauchter 
Glasverpackungen – freut sich über das Rekordergebnis der 
Verpackungsglassammlung 2008: Insgesamt 224.300 Ton-
nen gebrauchte Glasverpackungen wurden im vergangenen 
Jahr in Österreich gesammelt und dem Recycling zugeführt. 
Gegenüber 2007 entspricht dies einer neuerlichen Steigerung 
von 3.100 Tonnen.
Der Löwenanteil der Sammelmenge, nämlich 201.400 Tonnen, 
stammt aus privaten Haushalten, der Rest aus Gewerbe und 
Industrie. 1.571 Tonnen Altglas wurden von der Bevölkerung 
in Wels-Land gesammelt. Damit liegt Wels-Land mit 25 kg/
Einwohner genau im österreichweiten Durchschnitt. „Dies“, 
so Dr. Gerald Hirss-Werdisheim, Geschäftsführer der Austria 
Glas Recycling GmbH „ist europaweit ein absolutes Spitzen-
ergebnis. Für dieses Engagement bei der Altglassammlung 
möchte ich allen ein herzliches Dankeschön aussprechen.“
Erfreulicherweise ist in Österreich von Jahr zu Jahr eine Steige-
rung der Altglassammelmenge zu verzeichnen – „ein Zeugnis 
des Umwelt- und Klimabewusstseins der ÖsterreicherInnen. 
Denn das Sammeln und Wiederverwerten von gebrauchten 
Glasverpackungen ist aktiver Umwelt- und Klimaschutz – im-
merhin ist Glas der einzige Packstoff, der zu 100% recycelbar 
ist“, so Hirss-Werdisheim weiter. Durch den Einsatz von 
Altglas bei der Produktion neuer Glasverpackungen werden 
Ressourcen gespart und die Deponien entlastet. Die Glaspro-
duktion aus Altglas kommt mit bis zu 35% weniger Energie 
aus als die Glasherstellung aus Primärrohstoffen. Dank der 
Altglasverwertung kann jährlich ein Strom- und Gasverbrauch 
einer Stadt mit 30.000 Haushalten eingespart werden.
Die Altglassammlung in Österreich zählt international zu den 
erfolgreichsten. Mit rund 80.000 Altglassammelbehältern 
österreichweit, davon 364 Behälter in Wels, bietet AGR das 
dichteste Sammelnetz Europas. 



EDTER GEMEINDEZEITUNG, Folge 130 - 07/2009                  17

Vermessungsfl üge mittels 
Hubschrauber
Die Geologische Bundesanstalt führt in Zusammenarbeit mit 
dem Bundesministerium für Landesverteidigung Messfl üge 
mittels Hubschrauber in verschiedenen Landesteilen durch.
Wir möchten Sie daher in Kenntnis setzen, dass in der Zeit 
zwischen Ende Mai und Anfang Oktober 2009 Messfl üge 
stattfi nden. Infolge der relativ niedrigen Flughöhe während 
des Messvorganges (ca. 80 m) können eventuelle kurzzeitige 
Lärmbelästigungen leider nicht ganz ausgeschlossen werden. 
Die Geologische Bundesanstalt bittet um Ihr Verständnis.

Aktuelles   

Landesmusikschule Stadl-Paura

FREIE PLÄTZE im Fach 
TANZ & BEWEGUNG

Im Schuljahr 2009/10 ist geplant im Fach Tanz & Bewe-
gung (ehemals Ballett) eine Anfängergruppe zu starten. Be-
sonders angesprochen sind die Jahrgänge 2003/04.

Anmeldung und Auskünfte im Sekretariat der LMS
(Mo 10:30-15:30, Di/Mi 9:00-11:30
Do 9:00-11:30 - 12:30-16:30 ausgenommen Ferien)
Telefon: 07245-28147

Am Samstag, 05. September, fi ndet die zweite Aufl age des 
Wimsbacher Winzerwandern am wunderschönen Marktplatz 
der Marktgemeinde bis hin zur Volksschule statt. 
Nutzen Sie die Gunst der Stunde, genießen Sie hervorragende 
österreichische Weine und informieren Sie sich im persönli-
chen Gespräch mit unseren Winzern. 
Beginn ist um 16:00 Uhr – vorläufi ges Ende der Winzerprä-
sentation um 22:00 Uhr. 
Bei Schlechtwetter fi ndet das Winzerwandern fi x in der Stock-
schützenhalle statt. 
Der Eintritt zum Winzerwandern ist FREI.
Marktgemeindeamt, Markt 1, 4654 Bad Wimsbach-Neyd-
harting, email: gemeinde@bad-wimsbach.ooe.gv.at, Tel.: 
07245/25055-0

Wimsbacher Winzerwandern und 
Fit- und Winzerlauf – Sa. 05.09.2009

Warm up mit Aerobic
Effektives Ganzkörpertraining zur Kräftigung 

der Muskulatur, zur Fettverbrennung und 
Steigerung der Beweglichkeit.

Mitzubringen sind: bequeme Kleidung, Gymnastikschuhe 
und -matte.

5 KE – 22 Euro
Leitung: Dipl. BVT Schöberl Nadja
Ort: Kindergarten Edt
Datum: 3. September bis 1. Oktober
Donnerstags, 18.30 bis 19.30 und 19.30 bis 20.30

Anmeldung unter: nadja-sch@gmx.at  oder 0699/12403853

Fit durch den Herbst -
Ran an den Winterspeck!
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Stelleninserate/Aktuelles   
Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir zum sofortigen 
Eintritt

RAUCHFANGKEHRER GESELLEN
RAUCHFANGKEHRER LEHRLINGE

QUEREINSTEIGER 
Sie haben Freude am Beruf, sind technisch interessiert an 
Heizungen, Biomasse, thermische Sanierung und Brandschutz, 
suchen eine krisensichere und dauerhafte Anstellung in Voll-
zeit, haben gerne Kontakt zu Kunden, sind zuverlässig und 
engagiert, verfügen über den Führerschein der Gruppe B und 
können einen einwandfreien Leumund vorweisen?
Dann richten Sie Ihre Bewerbung an: 
Fa. Patrick Schuller, Bezirksrauchfangkehrermeis-
ter, Stelzhamerstr. 2, 4651 Stadl Paura, Tel./Fax: 
07245/28634, Mobil: 0650/8858231, E-Mail: offi ce@
rauchfang.net, www.rauchfang.net

Tipp der Polizei für alle Handybesitzer
Die untenstehende Funktion müßte bei allen Handys verfügbar 
sein. 
Wenn die folgende Maßnahme von möglichst vielen Leuten 
getroffen wird, dann könnten die Handy-Diebstähle sicher 
deutlich zurückgehen. Jedes Handy hat eine eigene, einmalige 
Seriennummer.
Diese kann wie folgt aufgerufen werden: *#06#
Darauf wird die Seriennummer des Handys angezeigt. Diese 
Nummer notieren und aufbewahren. Wenn nun ein Handy 
gestohlen werden sollte, muss man diese Seriennummer dem 
Telefonhändler oder Hersteller melden. Dieser kann dann 
das Handy total blockieren, auch wenn der Dieb eine neue 
SIM-Karte einsetzt. Man bekommt davon zwar sein Handy 
nicht zurück, aber man hat wenigstens die Genugtuung, dass 
der Dieb auch nichts mehr damit anfangen kann ... Wenn alle 
Handy-Besitzer diese Vorkehrung treffen würden, würde es 
sich bald nicht mehr lohnen, ein Handy zu klauen!
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Mit der Eröffnung des neuen Feuerwehrhauses stellte die 
Feuerwehr Edt-Winkling ihre zeitgemäße und vor allem den 
gewachsenen Anforderungen angepasste Unterkunft der Edter 
Bevölkerung vor. Unter Anwesenheit von LR Dr. Stockinger, 
Hrn. Bürgermeister Bauer-Marschallinger, zahlreicher Eh-
rengäste sowie über zwanzig Gastfeuerwehren segnete Abt 

Maximilian Neulinger das neu entstandene Gebäude. Die 
Feuerwehr Edt-Winkling möchte sich noch einmal bei all ihren 
fl eißigen Helfern und natürlich bei allen Gästen bedanken, die 
das Gelingen dieser Einweihungsfeier ermöglichten.

Bereits am Freitag, dem 24. April fand ein Zivilschutznachmit-
tag statt, an dem zahlreiche Kinder mit ihren Eltern teilnahmen. 
Neben einer Einsatzübung der Feuerwehr gemeinsam mit dem 
Roten Kreuz stellten die Kinder in Sachen Zivilschutz und 
Notrufnummernkenntnis ihr Wissen unter Beweis. Nach dem 
Quiz landete der Hubschrauber des Innenministeriums direkt 
im Hof des neuen Feuerwehrgebäudes. Mit dem Maibaumauf-
stellen und dem Dämmerschoppen nahm ein ereignisreicher 
Tag seinen gemütlichen Ausklang.

Petersfeuer 2009 
Leider mussten wir auf Grund der angespannten Hochwasser-
situation unser Petersfeuer für das Jahr 2009 bereits im Vorfeld 
absagen. Eine Terminverschiebung ist bei dieser Veranstaltung, 
durch die zahlreichen genau für diesen Termin reservierten 
Materialien, leider nicht möglich. 
Wir bitten um Verständnis und hoffen auf einen sonnigen Juni 
2010, um unser Petersfeuer wieder in der gewohnten gemüt-
lichen Art abhalten zu können. 

Euer Kommandant
HBI Ing. Markus Pfarl
0664/73712221
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Aktuelles von der FF Edt/Klaus
Die Feuerwehr Edt/Klaus führte in den letzten Wochen und 
Monaten Übungen und Schulungen gemäß dem festgelegten 
Übungs- und Ausbildungsplan durch. Darunter wurden einige 
Einsatzübungen abgehalten, wie auch zum Beispiel die Annah-
me eines Kellerbrandes mit vermissten Personen, welche durch 
Atemschutztrupps gerettet werden müssen (siehe Bild).

Ein weiterer Schwerpunkt wurde in letzter Zeit auf die Vor-
bereitung für die diversen Feuerwehrleistungsbewerbe gelegt.  
So dürfen wir den Kameraden Roman Vorhauer und Jürgen 
Öhlinger zum erfolgreich bestandenen Funkleistungsabzeichen 
in Bronze gratulieren.

Die Feuerwehr Edt/Klaus hat traditionsgemäß auch im heuri-
gen Jahr einen Maibaum aufgestellt. Diesmal in der Ortschaft 
Oberzeiling bei der Familie Schmitsberger. 

Thomas Schmitsberger ist langjähriger, engagierter Kamerad 
der FF Edt/Klaus und er ist in unserer Feuerwehr auch für das 
Atemschutzwesen zuständig. 

Terminvorankündigung:
Weinfest der Feuerwehr 
am Samstag, 12. September ab 16.00 Uhr und 
am Sonntag, 13. September 2009 ab 10.00 Uhr 
jeweils im Feuerwehrhaus Edt/Klaus.

Wir bieten Ihnen wieder österreichische Spitzenweine, 
schmackhafte Jausenbrote und selbstgemachte Mehlspeisen 
an. Am Sonntag servieren wir zudem warme Speisen!  Wir 
freuen uns auf Ihren Besuch!

Abschließend wünschen wir allen Edterinnen und Edtern 
schöne und erholsame Sommermonate!

Freiwillige Feuerwehr Edt/Klaus
Kommandant Ernst Schwarzlmüller, HBI

Jeder, der mitfahren wollte, war herzlich einge-
laden, mit uns das Druckzentrum in Pasching zu 
besichtigen. Als wir dort waren, wurden gerade 
die „Tips“ gedruckt.
Mit 45 km/h rauschten die Zeitungen an uns vor-
bei… und wir weiter ins Kaffeehaus.
In der Kulturhauptstadt besichtigten wir den 
Mariendom mit seinen wunderschönen Fenstern. 
Nach dem Mittagessen im Klosterhof ging es 
weiter zur VOEST.
Bei dieser Expedition wurden wir mit einem eige-
nen Bus durch das große Gelände chauffi ert!
Es war sehr beeindruckend.
Zum Abschluss nahmen wir beim Fischer in Dörn-
bach noch eine ordentliche Jause ein.

Gunda Neumair (Ortsbäuerin)  
Heinrich Zobl (Ortsbauernobmann)

Ausfl ug der Bauernschaft Edt – Lambach  2.6.2009
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Musikverein Edt
Das erste Halbjahr im MV Edt war 
geprägt von zahlreichen Höhen und 
Tiefen.
Mit April 2009 legte Obmann Ger-
hard Truckenthanner sein Amt nach 
1 1/2jähriger Tätigkeit zurück, um 
sich wieder ganz seiner Firma und 
seiner Familie widmen zu können.

Im Mai mussten wir Abschied von unserem langjährigen Ka-
meraden Franz Wimmer nehmen. Er verstarb nach längerer 
schwerer Krankheit im 61sten Lebensjahr. Unsere Musiker/
innen erwiesen ihm nicht nur beim Trauergottesdienst die letzte 
Ehre, bei der feierlichen  Urnenbeisetzung umrahmte der MV 
Edt die Zeremonie musikalisch. Franz hinterlässt nicht nur 
sein Tenorhorn, sondern auch eine nicht zu füllende Lücke in 
unserer Gemeinschaft.

Jetzt aber zu den Höhen des ersten Halbjahres. Bei zahlreichen 
Ausrückungen umrahmten wir zum Beispiel die Eröffnung 
des Feuerwehrdepots mit Messe und Frühschoppen. Erstmals 
durfte eine Gruppe von uns zur feierlichen Gestaltung der 
Palmweihe beitragen. Bereits traditionsgemäß spielten wir 
zur Erstkommunion und zur allgemeinen Firmung im Stift 
Lambach.
Das Frühjahrskonzert im Kinosaal Grassinger war wie im 
Vorjahr fest in der Hand unserer MUKIE Kinder, die mit 
ihren Betreuerinnen Katrin und Evelyn wieder für eine tolle 
Einleitung und Überleitung sorgten. Bedanken möchten wir 
uns natürlich auch für die zahlreichen Spenden zum 1. Mai, 
wobei wir heuer in der westlichen Hälfte unserer Gemeinde 
unterwegs waren.

Der absolute Höhepunkt in diesem Frühjahr war natürlich die 
Hochzeit unseres lieben Kollegen Christian Kettlgruber mit 
seiner Christina am 16. Mai. Christian ist damit bereits der 
elfte aktive Musiker, seit Bestehen unseres Vereins, der sich 
„getraut hat“.  Wir hoffen, dass noch viele seinem Beispiel 
folgen werden und wünschen ihm und seiner Christina „Alles 
erdenklich Gute für die Zukunft“ und natürlich, zusätzlich zu 
Sebastian, noch zahlreiche Jungmusiker – der Verein kann 
sie brauchen.

Aufmerksam möchten wir Sie natürlich noch auf die folgenden 
Aktivitäten machen: 

Mukie Vorspielnachmittag am 24. Juni 2009 um 17.30 • 
Uhr bei Familie Dumböck
Grillfest im Bezirksaltenheim am 5. Juli 2009• 
Ferienaktion des Vereins am 14. August 2009, ab • 
14.00 Uhr

Umfahrung 
Lambach – Nord
Der letzte Stand der Dinge im 
Zusammenhang mit der Um-
fahrung Lambach - Nord ist 
das derzeitig laufende Wasser-, 

Umwelt- und Forstwirtschaftsverfahren. Wir machen uns nach 
wie vor für Aufschüttungen als Lärmschutzmaßnahme und für 
Grundzusammenlegungen, um die Zerschneidung der bewirt-
schafteten Flächen auszugleichen, stark. Im Herbst 2009 wird 
voraussichtlich mit den Grundeinlösungen im Westen (Bereich 
Fasangartensiedlung) begonnen und im Frühjahr 2010 wird 
man im Osten fortsetzen.

Der Vorstand der Bürgerinitiative Edt wird sich weiterhin für 
die Anrainerinteressen einsetzen und wünscht Ihnen einen 
schönen und erholsamen Urlaub. 

Obmann
Tiefenthaler Maximilian

Schriftführerin
Mag. Brenninger Manuela
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Music Activity mit der MMK Lambach-Edt
Am Mittwoch den 29. Juli gibt‘s für Kinder und Jugendliche 
von 7 bis 14 Jahren Spiel und Spaß rund um das Thema „Mu-
sik“ mit den Jungmusikern der Marktmusikkapelle Lambach-
Edt. Die Spieleolympiade dauert von 14:00 bis cirka 16:00 
Uhr, bei Schönwetter im Freien. Anmeldung bis 22.7. am 
Gemeindeamt Lambach oder Edt bei Lambach (Unkosten-
beitrag 1,-- €).

„Die ganze Welt ist Bühne“ – 
unter diesem Motto stand das 
diesjährige Frühjahrskon-
zert der Marktmusikkapelle 
Lambach-Edt. Unter der 

musikalischen Leitung von Holger Mair präsentierten die 
Musiker zehn Stücke rund um das Thema Shakespeare. 

Im Rahmen der vor drei Jahren gestarteten Themen-Reihe ging 
es dieses Jahr um den wohl bekanntesten aller Autoren und 
seinen Bezug zur Moderne. Holger Mair führte neben seiner 
Tätigkeit als Dirigent auch als Moderator durch das Programm 
und überzeugte mit der Jazz-Ballade „My Funny Valentine“ 
auch als Solist auf der Klarinette. Mit den Stücken „Notturno“ 
und „Hochzeitsmarsch“ aus dem Sommernachtstraum wurde 
der erste Bezug zu einem von Shakespeares bekanntesten 
Werken hergestellt. Nach 
der Filmmusik zu „Romeo 
und Julia“ folgte Alfred 
Reeds „Othello“. In drei 
Sätzen erzählte die MMK 
auf musikalische Art und 
Weise von einer großen 
Liebe und ihrem drama-
tischen Ende. Mit dem 
Stück „Timon von Athen“ 
hatte das Publikum Gele-
genheit sich vom Talent 
einer ausgewählten Solis-
tengruppe zu überzeugen. 
Dem kürzlich verstor-
benen und langjährigen 
Mitglied Franz Wimmer 
widmete die Marktmusik-

Eine Solistengruppe präsentierte Duke Ellingtons Schauspielmusik zu Shakespeares „Timon von Athen“.

Bühne frei für die Marktmusikkapelle Lambach-Edt

Am 29. Juli sind wieder lustige Spiele rund um die 
Musik angesagt!

kapelle die gefühlvolle Melodie „Greensleeves“. Die Musik 
aus „Kiss Me, Kate!“ befl ügelte die Musiker zu einer groß-
artigen Leistung und gab den Konzertbesuchern Einblick in 
eines der bekanntesten Broadway-Musicals. 

Den musikalischen Höhepunkt bildete ein Medley aus Disneys 
„König der Löwen “. Mit den weltbekannten Songs wie „Cir-
cle of Life“ und „Can You Feel the Love Tonight?” gelang es 
den Musikern das Publikum zu begeistern. Im Anschluss an 
Leonard Bernsteins „West Side Story“ ließen Konzertbesucher 
und Musiker den Abend gemeinsam an der Bar ausklingen!

Kapellmeister Holger Mair 
überzeugte als Dirigent, 
Moderator und Solist.

Die Vereine berichten   
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„Gehen Sie mit dem Edter 
Singkreis auf eine musi-
kalische Reise“, so lau-
tete die Einladung der 
Chorgemeinschaft zum 
diesjährigen Chorkonzert, 
zu dem Obmann, Vize-
bürgermeister Hans Kinast am Samstag, 16. 5.  wieder viele 
(Ehren-) Gäste begrüßen konnte.

Circa 120 Besucher – der Veranstaltungsraum war wieder 
einmal bis auf den letzten Platz  besetzt – gingen mit dem 
Edter Singkreis auf eine musikalische Reise.
Unter der musikalischen Leitung und Moderation von Chorlei-
ter Karl Kohlberger wurden Ohrwürmer aus dem Bereich der 
Klassik und der jüngeren Vergangenheit vorgetragen.
Wenige Wochen vor der EU-Wahl wurden die Gäste mit 
dem „Lied an die Freude“ begrüßt. Die Melodie, welche be-
kanntlich aus dem letzten Satz der 9. Sinfonie von Ludwig v. 
Beethoven stammt, wurde 1985 als offi zielle Europahymne 
übernommen.
Frau Dagmar Malli, Musiklehrerin aus Schwanenstadt, über-
nahm nicht nur die Klavierbegleitung, sondern entführte die 
musikalisch Mitreisenden mit einem fl otten Solopart auf dem 
Akkordeon, einem Musette-Walzer, nach Paris.
Weitere musikalische Abstecher (Chianti-Lied, La Monta-
nara,…) führten über Südtirol nach Italien und u. a. auch 
nach Deutschland. Und da es bekanntlich zu Hause auch sehr 
schön ist, führte die musikalische Reise nicht nur in´s Ausland, 
sondern auch in die weitere und engere Heimat. Sie führte zu 
Franz Schubert nach Wien, zu Hubert Achleitner nach Bad 
Goisern und natürlich auch zurück nach Edt. Mit dem „Edter 
Heimatlied“, bei dem viele Besucher eifrig mitsangen, wurde 
die Veranstaltung beendet.

Da die Veranstaltungen des Edter Singkreises immer auch 
der Kommunikation und Geselligkeit dienen sollen, haben 
dankenswerter Weise wiederum einige „gute Geister“ (vor 
allem Martin Staffl inger und Margit Schneider) dafür gesorgt, 
dass die zahlreichen Besucher nicht hungrig und durstig nach 
Hause gehen mussten.
Herzlich gedankt wird an dieser Stelle für alle Leihgaben, und 
allen guten Geistern und helfenden Händen, die sowohl bei der 
Vorbereitung wie auch bei den Nacharbeiten dieser Veranstal-
tung so tatkräftig und hilfreich mitgewirkt haben!
Da unser Verein vor allem auf Spenden angewiesen ist, blieb 
auch dieses Mal das bereitgestellte Körbchen für freiwillige 
Spenden nicht leer. Die Chormitglieder bedanken sich dafür 
bei allen Freunden und Gönnern, denn damit können wieder 
alltägliche Dinge, die ein Verein so braucht, angeschafft 
werden.
So freut sich der Verein auch über eine Sachspende der 
Sparkasse Lambach. Direktor Josef Brunnbauer überreichte 
kürzlich in Anwesenheit von Obmann H. Kinast, Obmann Stv. 
Ing. Herwig Schneider und Chorleiter Karl Kohlberger ein 
Flipchart, das für die Probenarbeit bereits genützt wird.

Am Samstag, 4. Juli veranstaltet der Singkreis Edt einen 
Ausfl ug nach Molln. Da vorwiegend Englein reisen, hoffen 
die Chormitglieder auf Schönwetter, damit sie am Nachmittag 
die Naturschönheiten im Bodinggraben (Nationalpark Kalk-
alpen) erkunden können. Am Abend wird der Chor in der Fi-

lialkirche Breitenau die 
Abendmesse gestalten 
und sich im Anschluss 
daran in einem Gasthof 
– am Fuße des Schober-
steines – noch etwas 
stärken und dort auch 
noch einige Volkslieder 
zu Gehör bringen.
Mit dieser Veranstal-
tung verabschiedet sich 
der Edter Singkreis in 
die Sommerpause und 
wünscht allen Lese-
rInnen, Freunden und 
Gönnern schon jetzt 
eine schöne und er-
holsame Urlaubs- und 
Ferienzeit!
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24.329 freiwillige Stunden – 4.390 Ausfahr-
ten - 127.945 Kilometer im Jahr 2008 an der 
Ortsstelle Lambach - Stadl-Paura
Der Ortsstellenleiter Dr. Walter Weber konnte zur Ortsstellen-
versammlung 2009 wieder viele Mitarbeiterinnen und Mitar-
beiter, Mitglieder der Jugendgruppe und zahlreiche Ehrengäste 
begrüßen. Ebenso nahm der Bezirksrettungskommandant, Herr 
Günter Hupfer, an der Versammlung teil. 
Ein kurzer Leistungsbericht aus der Ortsstelle im Jahr 2008:
 3 hauptberufl iche Mitarbeiter im Rettungs- und Kran-
  kentransport
 3 Zivildiener
 166  freiwillige MitarbeiterInnen, davon 21 neue Mitglie-
  der
 24.329  freiwillig geleistete Stunden, davon 2.139 für Wei-
  terbildungen der Mitarbeiter
 4.390  Ausfahrten
 127.945 gefahrene Kilometer
 61 Ambulanzdienste bei Veranstaltungen mit insgesamt 
  976 Dienststunden
 24  Kurse für Erste-Hilfe und Kindernotfälle
Auch die sozialen Dienste unserer Ortsstelle werden stetig 
ausgebaut. So sind derzeit eine Diplomkrankenschwester in 
der Hauskrankenpfl ege, drei Altenhelferinnen in der mobilen 
Hilfe und Betreuung, zwei Heimhelferinnen in der Heimhilfe 
und eine Betreuungsperson für das betreute Wohnen in Stadl-
Paura und Lambach im Einsatz. 
Im Rahmen der Ortsstellenversammlung konnten neun neue 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter angelobt werden. Ebenso 
wurden verdiente MitarbeiterInnen befördert bzw. geehrt. 
Eine sehr hohe Auszeichnung in Form der Henry Dunant 
Medaille in Silber erhielt unser Mitarbeiter Radinger Stefan. 
Er konnte durch rasches und kompetentes Eingreifen als 
Ersthelfer einem Feuerwehrkameraden im Feuerwehrhaus 
Stadl-Paura das Leben retten! 
Der Ortsstellenleiter bedankte sich bei allen MitarbeiterInnen 
für ihr Engagement und die erbrachten Leistungen im vergan-
genen Jahr und gratulierte den Ausgezeichneten und Geehrten 
recht herzlich.

Angelobung der neuen MitarbeiterInnen

Ein neuer Offi zier an der Ortsstelle
Unser hauptberufl icher Mitarbeiter Rudolf Hager hat seine 
Führungskräfte-Ausbildung zum Rotkreuz-Offi zier mit Aus-
zeichnung abgeschlossen. Er ist neben Ronald Astecker der 
zweite Rotkreuz-Offi zier auf unserer Ortsstelle. Die Ausbildung 
dauerte 2 ½ Jahre und wurde berufsbegleitend absolviert. Die 
Offi ziersausbildung vermittelt ein umfangreiches Fachwissen 
in den Bereichen Kommunikation, Rhetorik, Moderation sowie 

Führungsverhalten, bein-
haltet Kurse in Deutsch 
und Englisch, mehrtägige 
Planspiele sowie eine Of-
fi ziersarbeit.
Wir gratulieren unserem 
Kollegen und Freund Rudi 
zum ausgezeichneten Offi -
zier recht herzlich.

Verleihung der Urkunde an Rudolf Hager durch Präsident 
Pallwein-Prettner

350.000 km sind genug
Im April war es endlich 
so weit! Unser Sani-
tätseinsatzfahrzeug mit 
der Funkkennung 1631 
wurde nach 4 Jahren und 
350.000 zurückgelegten 
Kilometern ausgetauscht. 
Das neue Fahrzeug wurde 
vom Dienstführenden 
Ronald Astecker übernommen. Es ist dies ein VW T5 im 
neuen, weißen Erscheinungsbild. Die Mannschaft, vor allem 
die hauptberufl ichen Mitarbeiter, die täglich viele Kilometer 
mit den Fahrzeugen zurücklegen, sind über den Austausch 
froh. Hauptverantwortlich für dieses Fahrzeug ist Herr Rudolf 
Hager – fast könnte man meinen es wäre ein Geschenk zur 
absolvierten Offi ziersausbildung. 

Nachwuchs und Hochzeit bei 
Familie Wiesinger
Herr Martin Wiesinger, unser dritter hauptberufl icher Mit-
arbeiter ist zum zweiten mal Vater geworden. Martin, seine 
Frau Elisabeth und die kleine Leonie freuen sich sehr über das 
neue Familienmitglied Jonas. Am Samstag, den 9. Mai haben 
Martin und Elisabeth in Niederthalheim den Bund der Ehe 
geschlossen. Wir gratulieren euch beiden ganz herzlich und 
wünschen der jungen Familie alles Gute für die Zukunft.
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Eine kleine Sensation 
war es schon - nach 
dem sofortigen Wieder-
aufstieg in die 1. Klasse 
Mitte-West gelang den 

Edter Fußballern unter Trainer Ernst Mittermayr ein Platz 
am Stockerl hinter der Meistermannschaft aus Wallern und 
den Mitfavoriten aus Rottenbach. Mehrere höher einge-
schätzte Mannschaften wie Krenglbach, Sipbachzell oder 
auch Wels Ib konnten mit einer konstant starken Leistung 
über 26 Runden (!) in Schach gehalten werden und so wur-
de am Ende daraus das beste Resultat seit in Edt Fußball 
gespielt wird. 

Für die kommende Saison freut sich die Mannschaft um 
Kapitän Andy Schoberleitner schon auf die vielen Derby‘s 
in dieser Liga, sind doch zu den angeführten und bekannten 
Mannschaften wie Offenhausen, Eberstalzell, Wolfsegg 
und Bruckmühl die 5 neue Vereine Bad Schallerbach IB, 
Weibern, Blaue Elf Wels, Gunskirchen und BW Stadl-Paura 
gekommen. Eine sehr spannende Meisterschaft startet am 
Wochende 8./9. August mit dem Heimspiel gegen Weibern 
bevor es nach Offenhausen geht.

Mit großer Freude sehen wir auch die vielversprechenden 
Talente in unseren vier Nachwuchsmannschaften heranrei-
fen. Mit dem 3. Platz unserer U 14 Mannschaft unter Trainer 
und Nachwuchsleiter Hubert Weidringer und dem 4. Platz 
der U 12 Mannschaft (Trainer Andreas Zehetner) wurden 
aber auch mannschaftlich sehr gute Leistungen erbracht. 
Für die neue Saison ist die komplette Einkleidung aller 4 
Nachwuchsteams mit neuen Trainingsanzügen vorgesehen. 
Finanzielle Unterstützungen hiefür nimmt unser Nach-
wuchsleiter gerne entgegen. 

FC GARTNER EDT auf Platz 3 !

Die Spieler und Vorstandsmitglieder des FC GARTNER EDT wünschen allen Edterinnen 
und Edtern einen erholsamen und sonnigen Urlaub – wir zählen auch in der nächsten Saison 
wieder auf die großartige Unterstützung unserer Fans!

Die Tabellen aller Mannschaften können unter www.ofv.at eingesehen werden. Besuchen Sie unsere Spiele und werden Sie zum 
Fan des FC Gartner Edt!

Die Vereine berichten   



EDTER GEMEINDEZEITUNG, Folge 130 - 07/2009                  27

Die Vereine berichten   

21. - 22. Juli  2009
Böses Weibl (3121 m) in der Schobergruppe
Lang Josef, 07245 / 28886 30 oder 28944

25. - 26. Juli 2009
Familienwochenende auf der Lambacher Hütte
Edith und Gerhard Fürtauer, 07245 / 24907   g.fuertauer@
eduhi.at

1. August  2009
Rottenmanner Tauern
Petrowitsch Brigitte,  07245 / 22573

12. August  2009
Großer Größtenberg (Krestenberg - 1724 m) 
Badegruber Alois, 0664 / 1960133

6. September  2009
Bergmesse, 11 Uhr,  auf der Vord. Sandlingalm

19. September 2009
Gemeinschaftswanderung auf das Dürrenschöberl (1737 m)
Horst Zörer, 07245 / 28986

19. - 20. September  2009
Hochtour Grossvenediger (3662 m)
Schedlberger Franz, 0664 / 9708210

26. September  2009
Zwillingskogel (1404 m) - Steineck (1418 m)
Rick Grunwald, 0660 / 400 9 500

3. Oktober 2009
Kollmannsberg (957 m) 
Badegruber Alois, 0664 / 1960133

10. Oktober  2009
Große Geburtstagsfeier zum 100-jährigen Jubiläum der Sek-
tion mit Volksmusikumrahmung. 
Durch das Programm führt der ORF-Moderator Walter Egger. 
Nähere Informationen auf unserer Homepage (www.alpenver-
ein.at/lambach), in unserem Schaukasten in Lambach und in 
den regionalen Zeitungen ab August 2009.
Veranstaltungsort: Volksheim Stadl Paura

Veranstaltungsprogramm:

Am 29. Mai endete die Meisterschafts-
saison 2008/2009 mit folgendem Er-
gebnis.
SSV Gartner  Edt 1 mit Mannschaftsfüh-

rer Gruber Erwin erreichte in der Unterliga den 9. Rang.
SSV Gartner Edt 2 mit Mannschaftsführer Schierl Walter in 
der 2. Klasse Ost erreichte Rang 3, sowie SSV Gartner Edt 3 
mit Mannschaftsführer Luegmair Markus, ebenfalls in der 2. 
Klasse Ost, Rang 4. 
An unserem Frühjahrs – Hobbyturnier am 18. April beteiligten 
sich 8 Moaschaften. Sieger wurde die Moaschaft Siedlerverein 
2 mit Mannschaftsführer Sattleder Johann.
Am 12. und 13. Juni führten wir wieder unser Internationales 
Turnier durch. Es beteiligten sich 17 Moaschaften, wobei wir 

An alle Mitglieder und Freunde des Stocksportes
wieder Gäste aus der Steiermark und aus 
Weißenstein begrüßen durften. Am 12. Juni 
siegte die Moaschaft Union Rüstdorf, am 
13. Juni siegte ATSV Sattledt.

Die Pause bis zur nächsten Meisterschaftssaison 2009/2010, 
welche am 28. August beginnt, werden wir nützen, um die 
Asphaltbahnen auszubessern und neu zu markieren. Weiters 
werden wir beim Hallenzubau die Fassade fertig stellen, 
sowie die Hallenostseite renovieren. Wir hoffen, dass uns die 
Gemeinde weiter so toll unterstützt und bedanken uns schon 
im Voraus.
Für die bevorstehende Urlaubssaison wünschen wir allen 
EdterInnen erholsame Tage.

Die Vereinsleitung

Stockschützen Union RüstdorfStockschützen ATSV Sattledt
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3. ÖGV /ÖRV/SVÖ BSP Koop.-Cup 2009 in Lichtenau – 
am 7.06.2009
Aktivenklasse B/Damen
2. Brückler Anita mit Ajax, 286,300 Punkte, V
6. Lindinger Andrea mit Archibald, 279,270, SG
7. Brückler Anita mit Kimba, 276,490 Punkte, SG
Altersklasse A/Herren
1. Straßmair Jürgen mit Benny, 284,740 Punkte, V
Jugend Weiblich
3. Binder Michelle mit Muffi n, 267,560 Punkte, V
Juniorenklasse Männlich
2. Lindinger Guido mit Lilli, 281,660 Punkte, V
Juniorenklasse Weiblich
3. Franzelin Katja mit Nash-Belenus, 270,630 Punkte, SG

In der Mannschaftswertung wurden die Ränge 8 (Hürden-
brecher I) und 9 (Hürdenbrecher II) von 16 Mannschaften 
erreicht.

3. ÖGV Breitensportcup Nord 2009, SK Voest – 
am 14.06.2009
Aktivenklasse B/Damen
4. Brückler Anita mit Ajax, 279,190 Punkte, SG
5. Brückler Anita mit Kimba, 277,230 Punkte, SG
7. Lindinger Andrea mit Archibald, 273,690 Punkte, SG
Altersklasse A/Herren
1. Straßmair Jürgen mit Benny, 283,350 Punkte, V
Jugend Weiblich
3. Binder Michelle mit Muffi n, 275,510 Punkte, V
Juniorenklasse Männlich
2. Lindinger Guido mit Lilli, 283,610 Punkte, V
Juniorenklasse Weiblich
2. Franzelin Katja mit Nash-Belenus, 278,610 Punkte, SG

In der Mannschaftswertung wurden die Ränge 5 (Hürden-
brecher I) und 9 (Hürdenbrecher II) von 18 Mannschaften 
erreicht.

Am 21. Juni fand unsere Welpen- und Junghundeprüfung 
statt. Prüfungsrichterin war Frau Renate Karlsböck. Bei der 
Siegerehrung lobte sie die guten Leistungen der Hunde. Aber 
auch unsere Trainer erhielten ein großes Lob.
11 Hunde nahmen an der Welpenprüfung teil. 7 Hunde 
erreichten ein Sehr Vielversprechend und 4 Hunde ein Viel-
versprechend.

An der Junghundeprüfung nahmen 14 Hunde teil. Davon 
erhielten 9 Hunde ein Sehr Vielversprechend und 5 Hunde 
ein Vielversprechend.

Unsere Kursabschlussprüfung mit Vereinsmeisterschaft fand 
am 26. u. 27. Juni statt. Insgesamt nahmen 40 Hunde daran 
teil. Prüfungsrichter war Herr Erich Zehetner. 
BGHA – 12 Hunde
1. Thiel Andreas mit Pablo, 96 Punkte, V
2. Tröbinger Sylvia mit Ben, 90 Punkte, SG
2. Popp Ursula mit Gino vom Steingarten, 90 Punkte, SG
2. Schneeberger Kerstin mit Bea, 90 Punkte, SG
BGH1 – 22 Hunde
1. Angleitner Daniela mit Rocky, 96 Punkte, V
2. Finsterle Nicole mit Tayja, 93 Punkte, SG
2. Steinerberger Sandra mit Shaggy, 93 Punkte, SG
2. Kienbauer Roman mit Heinrich, 93. Punkte, SG

BGH2 – 1 Hund
1. Lindinger Andrea mit Lilli, 95 Punkte, SG
BGH3 – 5 Hunde
1. Stadlhuber Barbara mit Zita v. Faustschlößl, 89 Punkte, G
2. Stadlhuber Barbara mit Brady von der Königsburg, 83 
Punkte, G
3. Müller Gerlinde mit Smokey v. Glögglweg, 82 Punkte, G

Bei der Siegerehrung bedankte sich Obmann Max Kriegner 
beim Prüfungsrichter für die gerechte Bewertung bei der 
Prüfung, den Trainern für die gute Ausbildung sowie bei 
den Kursteilnehmern für die rege Teilnahme an den Kursen. 
Weiters bedankte er sich beim Kantinenpersonal und den 
Kuchenspendern, bei den Mitarbeiterinnen im Büro sowie bei 
allen, die dazu beigetragen haben, dass dieser Kurs wieder ein 
Erfolg wurde. DANKE!

Der nächste Kurs beginnt am Samstag, den 8. August um 
13.30 Uhr.

Der ÖGV Edt wünscht allen Hundefreunden einen schönen 
und erholsamen Urlaub! 
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Bis 31. Juli 2009 gibt es eine Förderung vom Land Oberösterreich bis zu maximal € 300,--!
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Geschätzte Edterinnen und Edter!
Nach 31 Jahren seit Gründung des Siedlerverein EDT ist es 
jetzt möglich geworden, ein eigenes Vereinsheim zu adaptie-
ren. Mit dem Auszug der FF Winkling aus der seit Jahren viel 
zu klein gewordenen Zeugstätte und den vielen Gesprächen 
zwischen dem Vereinsvorstand und den Gemeindeverantwort-
lichen, ist es jetzt Wirklichkeit geworden. Die ersten Arbeiten, 
wie Ausmalen, Regale anfertigen, Installationen und Außen-
gestaltung sind bereits erfolgt.
Ein nochmaliger Dank sei hier angesprochen, dem Herrn 
Bürgermeister Bauer-Marschallinger und dem Obmann Herrn 
Prömer, die maßgeblich dazu beigetragen haben, sowie der FF 
Winkling und allen freiwilligen Helfern.

„GEMEINSAM STATT EINSAM“

Am Samstag den 30.05. fand ein Ausfl ug nach Stroheim in 

den Garten der Geheimnisse unter der Reiseleitung von Frau 
Zaunbauer statt. 

Schriftführer Wolf Alfred                          Obmann Prömer Fritz
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Muttertagsfahrt  des  Seniorenbundes  
Lambach-Edt nach Berchtesgaden  
und  zum  Königssee

Die Muttertagsfahrt des Seniorenbundes Lambach-Edt am 
Donnerstag, dem 7. Mai 2009 war mit 60 TeilnehmerInnen  
bis auf den letzten Platz ausgebucht. Die Ausfl ugsfahrt mit 
abwechslungsreichem und interessantem Programm führte in 
das malerische Berchtesgadener Land und zum Königssee.
Am Vormittag bot die Fahrt über die Rossfeld-Panoramastraße  
einen herrlichen Ausblick auf die hochalpine Bergwelt des  
Berchtesgadener Landes mit dem Hohen Göll, Kehlstein mit 
Kehlsteinhaus, Steinernes Meer, Watzmann, Tennen- und 
Dachsteingebirge. 
Nach dem Mittagessen in der „Seeklause“ am Königssee 
ging es mit dem Schiff zur Halbinsel St. Bartholomä mit der 

berühmten Wallfahrtskirche und der gewaltigen Bergkulisse 
der Watzmann-Ostwand. Eindrucksvoll waren das Echoblasen 
des Hornisten auf dem Schiff vor der „Brentenwand“ und seine 
interessanten humorvollen Informationen über den Königssee 
und das Berchtesgadener Land.
Nach einer kurzen Andacht in der Kirche mit Stiftspfarrer P. 
Pius und einem Spaziergang entlang des Seeufers brachte uns 
das Schiff in gemächlicher Fahrt zur Anlegestelle und zum 
Autobus zurück.
Der gemütliche Abschluss mit der traditionellen Einladung 
des Seniorenbundes zu Kaffee und Kuchen für alle 46 Frauen, 
die an der Muttertagsfahrt teilnahmen, war im Laschenskyhof 

bei Salzburg. 
Mit dem ausgewogenen Reiseprogramm, 
dem herrlichen Wetter und der fröhlichen 
Stimmung wird die diesjährige Muttertags-
fahrt in besonders guter Erinnerung bleiben 
- so das übereinstimmende Lob und der Dank 
aller TeilnehmerInnen. 
Leider konnte Obmann Dir. Franz Grausgru-
ber an dieser schönen Fahrt nicht teilnehmen, 
er hat sie in bewährter Weise mit dem Ar-
beitsausschuss bestens vorbereitet. Walter 
Rapperstorfer, Friedrich Ilk und Hans Kinast 
(auch als Lenker des Kleinbusses) sorgten 
für einen klaglosen Verlauf der Fahrt.

F. Ilk

Nächster Sprechtag:  
4. September 2009: 12.30 – 14.00 Uhr im 
Gasthof Sammer – Dr. Eckerstorfer

Nächster Tagesausfl ug: 
23. Juli 2009 - Umbalfälle
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Voitsdorfer Straße 1
4551 Ried im Traunkreis 

Tel.: 07588/7555 
Fax.: 07588/30895
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Veranstaltungskalender  
Juli 2009
11.07. Stockschützenhalle Otto`s Flohmarkt von 7:00 bis 12:00 Uhr
12.07. Pfarre Lambach Pfarrfest mit Ehejubilaren um 09:00 Uhr
23.07. Seniorenbund Lambach-Edt Tagesausfl ug (Umbalfälle Osttirol)
24.07. Bienenzüchterverein  Bienennachmittag mit Honigschleudern von 14:00 bis 17:00 Uhr
25.07. Tauchclub Neptun Lambach Schnuppertauchen im Freibad Lambach von 11:00 bis 13:00 Uhr
25.07. Stockschützenhalle Otto`s Flohmarkt von 7:00 bis 12:00 Uhr
29.07. MMK Lambach-Edt „Music-Activity“ von 14:00 bis 16:00 Uhr
30.07. Schiverein Edt Nachtwanderung von 19:00 bis 22:00 Uhr 

August 2009
02.08. Siedlerverein Edt Eröffnungsfeier neues Siedlervereinsheim
04.08. Alpenverein Lambach Abenteuerausfl ug von 08:30 bis 13:00 Uhr
06.08. ÖGV Edt Breitensport- und Gehorsamvorführung von 14:00 bis 16:30 Uhr
08.08. Stockschützenhalle Otto`s Flohmarkt von 7:00 bis 12:00 Uhr
08.08. ÖGV Edt Beginn Herbstkurs 
08.-09.08. Alpenverein Edter Fest auf der Lambacherhütte
14.08. Musikverein Edt Musikalischer Nachmittag von 14:00 bis 17:00 Uhr
15.08. FC Gartner Edt Fußballnachmittag von 17:00 bis 22:00 Uhr
15.08. Trachtenverein Lambach-Edt/Goldhauben Blumen- und Kräuterweihe um 9:00 Uhr 
19.08. Rotes Kreuz Lambach Rettungsautovorführung, Erste Hilfe usw. von 15:00 bis 17:00 Uhr
21.08. Tennisverein Gartner Edt Auslosung zur Ortsmeisterschaft um 20:00 Uhr im Vereinsheim
22.08. Tennisverein Gartner Edt Beginn der Ortsmeisterschaft
22.08. FF Edt/Winkling Einsatz bei der Feuerwehr in Action von 16:00 bis 19:00 Uhr
22.08. Stockschützenhalle Otto`s Flohmarkt von 7:00 bis 12:00 Uhr
25.08. Stockschützenverein SV Gartner Edt Vorbereitungsturnier
28.08. Stockschützenverein SV Gartner Edt Beginn Meisterschaft
28.08. Bauernschaft und Landjugend Edt Nachmittag auf dem Bauernhof von 14:30 Uhr bis 17:00 Uhr
27.-29.08. Pfarre Lambach 3-Tage Fuß-Wallfahrt nach Frauenberg
30.08. Landjugend Edt/Lambach Frühschoppen mit Motorsägenwettschneiden im Stiftsmeierhof Lambach

September 2009
04.09. Seniorenbund Lambach-Edt Sprechtag im Gasthof Sammer 12:30-14:00 Uhr
05.09. Stockschützenverein SV Gartner Edt Dämmerschoppen
05.09. Tennisverein Gartner Edt Finalspiele Ortsmeisterschaft um 13:00 Uhr
09.-11.09. Pfarre Lambach Pfarrausfl ug ins Bregenzer Land und Montafon 
12.-13.09. FF Edt/Klaus Weinfest im Feuerwehrhaus
12.09. Stockschützenhalle Otto`s Flohmarkt von 7:00 bis 12:00 Uhr
16.09. Seniorenbund Lambach-Edt Tagesausfl ug (Yspertal, Wachau)
16.09. Trachtenverein Lambach-Edt Aquarell-Acryl-Malkurs für Anfänger von 19:00 bis 22:00 Uhr im
  Vereinsheim
17.09. Trachtenverein Lambach-Edt Aquarell-Acryl-Malkurs für Anfänger von 19:00 bis 22:00 Uhr im 
  Vereinsheim
19.09. Stockschützenverein SV Gartner Edt Hobbyturnier um 18:00 Uhr
20.09. Pfarre Lambach/Goldhauben/ Adalberofest und „Sonntag der Stiftspfarren“: 15:00 Pontifi kalamt
 Trachtenverein Lambach-Edt anschließend  Adalberoprozession
20.09. Stockschützen- u. Tennisverein Edt Oktoberfest
23.09. Trachtenverein Lambach-Edt Aquarell-Acryl-Malkurs für Anfänger von 19:00 bis 22:00 Uhr im
  Vereinsheim
24.09. Trachtenverein Lambach-Edt Aquarell-Acryl-Malkurs für Anfänger von 19:00 bis 22:00 Uhr im 
  Vereinsheim
25.-26.09. FF Edt/Winkling Feuerlöscherüberprüfung
26.09. Stockschützenhalle Otto`s Flohmarkt von 7:00 bis 12:00 Uhr
26.09. Kneissl Touristik Gratis-Vorträge in der Welser Stadthalle
27.09. Stiftskirche Lambach Dankgottesdienst 25 Jahre Kneissl Touristik um 09:30 Uhr 
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Vereine, Verbände, Gemeinde Edt bei Lambach.  Druck: Steurer Medienhaus, Wels; Aufgabepostamt: 4650 Lambach; Offi zielles Mitteilungsblatt 
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   Nächster Erscheinungstermin der Edter Gemeindenachrichten ist Ende September 2009. 
   Redaktionsschluss ist der 28. August 2009.
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